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Nr 415Nr 41 Halle a Freitag den 4 September
Kabinettsjustiz

Aus der altenburgiſchen Stadt Roda wurde vor einigen
Tagen berichtet der dortige Bürgermeiſter Haupt
nann a D Dieterici habe ſich infolge eines ehren
erichtlichen Urteils und der damit verbunden geweſenen

Folgeerſcheinungen erſchoſſen Da in den Zeitungen
eine zum Teil abweichende Darſtellung der Angelegenheit

eben wurde wandte ſich das Hamb Fremdenbl wegen
einer authentiſchen Klarlegung der Vorkommniſſe an den
Schwager des Verſtorbenen Hauptpaſtor D Rode der
darauf folgendes antwortete

Das in Magdeburg abgegebene Urteil des militäriſchen
Ehrengerichtes durch welches dem Bürgermeiſter Diete
rici in Roda Altenburg das Weitertragen der Uniform
abgeſprochen wurde iſt erfolgt weil er über einen
gameraden eine unwahre Erzählung verbreitet
hat Dieſer Kamerad iſt der inzwiſchen aus ſeinem Dienſt ge
ſchiedene Bezirksoffizier in Roda Major v M Zwiſchen ihm
und Dieterici iſt am Kaiſer Geburtstag eine Differenz entſtanden
weil der Major bei dem Tode eines Bezirksfeldwebels eine un
richtige Angabe zu den von D geführten Standesamtsregiſtern
beigebracht hatte deren Richtigſtellung nun Schwierigkeiten be
reitete Jm Laufe der Auseinanderſetzung meinte v M eine Be
leidigung des Herrn D konſtatieren zu ſollen und erſchien andern
Tages mit der gleichen Behauptung auf dem Rathauſe Da er
hier nach des Bürgermeiſters Erzählung in ſehr zudringlicher
Weiſe auftrat erklärte ihm daß er für ihn auf dem Rathauſe
nicht weiter zu ſprechen ſei und v M ſich wenn er weiteres
wünſche in ſeine Privatwohnung bemühen ſolle worauf v M
ſtrauchelnd das Zimmer verließ Nun hat D einigen Herren
Rodas den Vorgang auf dem Rathauſe mit der draſtiſchen Wen
dung erzählt er habe v der angetrunken geweſen ſei hinaus
geſchmiſſen Einer der Herren hat dieſe Aeußerung s zur An
zeige gebracht und ſie führte dann im ehrengerichtlichen Verfahren
zu der angegebenen Verurteilung s hatte allerdings aber auch
für v M keine guten Folgen Nicht nur Dieterici ſelber ſondern
viele Kenner der in Betracht kommenden Verhältniſſe und Per
ſönlichkeiten haben den harten Spruch des Magdeburger Ehren
gerichtes als objektiv begründet nicht anzuſehen vermocht Nicht
nur von s Seite ſondern auch von anderer Seite ſind Be
mühungen zur Wiederaufnahme des Verfahrens gemacht worden
Nachdem dieſe Bemühungen eine neue Verhandlung zu erreichen
nicht zum Ziele geführt haben war eine Eingabe an Se Majeſtät
den Kaiſer in Vorbereitung um auf dem Gnadenwege die Uniform
für D wiederzuerlangen als der plötzliche freiwillige Tod s am
18 Auguſt eintrat Was hat Dietericizum Selbſtmord
veranlaßt Die Erzählung daß er nach ſeiner Verurteilung
die irrigerweiſe mit der behaupteten Ablehnung einer Forderung
in Verbindung gebracht iſt in Roda geſellſchaftlich boykottiert
worden ſei entſpricht den Tatſachen nicht Die Gemeindevertretung
hielt ſehr treu zu ihm in der Bevölkerung war er nach wie vor
beliebt Wiederholt hat er ſeiner Frau erklärt daß er ſich wegen

dieſer Sache ſo ſchwer ſie auf ihm laſtete kein Leid antun werde
Da traf am 10 Auguſt ein Schreiben des herzoglichen
Staatsrates Herrn von Hardenberg an Dieterici ein und
der Eindruck dieſes Schreibens auf den Empfänger war derart
daß er am gleichen Tage zu ſeinem verzweifelten Schritte
kam nicht ohne vorher ſeine Todesanzeige ſelbſt aufgeſetzt und die
Akten ſeiner Angelegenheit an einen Freund addreſſiert zu haben
mit dem bekannten lateiniſchen Spruche es werde ihm aus ſeinem
Tode einſt ein Rächer erſtehen Der Brief des altenburgiſchen
Reſſortchefs des Jnnern bezieht ſich auf den bevorſtehenden erſten
offiziellen Beſuch des Herzogs in Roda und führt aus D ſelbſt

Feuilleton
Unterhaltungsblatt Das Dorfliebchen Roman von Dora
Ruſſel Fortſetzung Der Zauberlehrling Humo
reske von Reinhold Ortmann Bunte Zeitung Der Zu
kunftsmotor in der Kraftluftſchiffahrt Aus
dem Sprichwörterſchatz der Suaheli Literatur

Die Zukunft Argyptens
l Prophezeien iſt nirgends ſchwieriger und undankbarer

ass auf politiſchem Gebiete Die zahlloſen Jmponderabilien
V in politiſchen Dingen ſtets eine große Rolle geſpielt

ren und ſpielen werden machen Vorherſagen meiſt zu
ger nutzloſen Spielerei Ueber keinen politiſchen Gegen
erd zerbrechen ſich die Berufspolitiker ſo den Kopf als

er die Zukunft Aegyptens Wie wird die ägyptiſche Frage
Jelvſt werden Darauf eine beſtimmte Antwort zu geben
n nag auch der beſte Kenner der ägyptiſchen Verhältniſſe
icht Lord Cromer der ein intereſſantes Kapitel ſeines

in aunmehr in deutſcher Ueberſetzung bei K Siegismund
kes erlin S W 11 erſchienenen großen zweibändigen Wer
wider heutige Aegypten der von uns berührten Frage

ent Lord Cromer gibt der Meinung Ausdruck daß Aegypten
vertzer autonom werden oder dem britiſchen Reiche ein
eiſtibt werden müſſe Perſönlich ſpricht er ſich für die
et m Möglichkeit aus Für gänzlich ungeeignet zur Löſung

ſchw legyptenfrage hält er die Neutraliſation Die Haupt
Falt igteit iſt zu entſcheiden wer intervenieren ſoll im
es e daß eine fremde Jntervention unerläßlich wird Wenn
buhle ſchenswert erachtet würde Wettbewerb und Neben
ſtäd erſchaft zwiſchen den verſchiedenen Wachen der haupt
dudgiſchen Feuerwehr zu vermeiden ſo könnte das Ziel da
ger leicht erreicht werden daß man allen verbietet beim
als erlöſchen zu helfen Das praktiſche Reſultat würde kaum

zufriedenſtellend betrachtet werden Dieſes aber iſt das

werde einſehen daß er unter obwaltenden Um
ſtänden den Herzog nicht empfangen könne und
gibt ihm den Rat für die Zeit des herzoglichen Beſuches auf drei
Tage Urlaub zu nehmen Dieſe Zumutung iſt dann von dem
Verſprechen begleitet daß nach Regelung der Dietericiſchen An
gelegenheit dieſem eine Vorſtellung beim Herzog ermöglicht werden
ſolle D hat das Schreiben ſeinem Vertreter zur Kenntnisnahme
und zur Erledigung des Weiteren zugeſchrieben Ob noch eine
andere Aeußerung aus Altenburg gleichzeitig in Roda einge
troffen iſt weiß ich nicht das hier ſkizzierte Schreiben habe ich in
Händen gehabt Daß für die altenburgiſche Regierung in Diete
ricis Bürgermeiſtertätigkeit abſolut keine Gründe vorlagen ihn
zu brüskieren beweiſen die nach dem Tode eingetroffenen für
Dietericis Wirkſamkeit im Staatsdienſte ſehr anerkennenden
Schreiben des Herrn Staatsminiſters D v Borries und des Herrn
Staatsrats v Hardenberg an die untröſtliche Witwe

Zu dieſer Darſtellung der Vorgänge die zu dem Selbſt
morde des Bürgermeiſters Dieterici führten bemerkt das
Hamb Fremdenblatt Aus dieſer ruhigen und ſachlichen

Darſtellung des Herrn Hauptpaſtors D Rode ergibt ſich wie
der daß die Uebertragung militäriſcher Angelegenheiten
auf das zivile Leben zu ſchweren Konflikten führt Als
Bürgermeiſter hatte Dieterici ein Sohn des früheren Pro
feſſors des Arabiſchen an der Berliner Univerſität und Bru
der des verſtorbenen Chefs der Berliner Kriminalpolizei
nichts begangen was ihn den geſetzlichen Vertreter der
Stadt zum Empfange des Herzogs unwürdig machte Un
würdig war vielmehr die Rolle die zu über
nehmen dem Bürgermeiſter zugemutet
wurde, gerade dieſe Rolle hätte ihn in der öffentlichen
Meinung herabgeſetzt und ihn als Bürgermeiſter unmög
lich gemacht was von der Ehrengerichtsſache keineswegs be
hauptet werden konnte Es iſt ein ganz bedenkliches Stück
chen Kabinettsjuſtiz wenn Mitglieder einer Regierung ein
noch gar nicht ausgetragenes Ehrengerichtsverfahren ihrer
ſeits zum Anlaß nehmen den von der militärgerichtlichen
Prozedur betroffenen Verwaltungsbeamten durch eine wenn
auch noch ſo liebenswürdig empfohlene Verbannung aus lan
desherrlicher Nähe coram publico zu deklaſſieren
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Wie uns aus Straßburg telegraphiert wird iſt der
kaiſerliche Sonderzug dort geſtern nachmittag um 3 Uhr einge
troffen Jn der Begleitung des Kaiſers befand ſich außer den
Herren des Gefolges der Fürſt zu Fürſtenberg Die
Prinzen Auguſt Wilhelm und Oskar die eine Stunde vorher ein
getroffen waren waren zum Empfange am Bahnhof erſchienen
ebenſo der Statthalter Graf Wedel Der Kaiſer begab ſich im
Automobil nach dem Kaiſerpalaſt wo er Wohnung nahm

Wie verlautet gedenkt der preußiſche Kriegs
miniſter v Einem Mitte September aus Jagdſchloß Huber
tusſtock nach Berlin zurückzukehren

Eine Epiſtel an die Jerzte
g Ein Konflikt zwiſchen der Aerzteſchaft inZittau und einem dortigen Zoange liſchen Geiſt

Se en hat vorläufig mit einem Siege der Aerzte geendet
ei einer Beerdigungsfeierlichkeit der eine ſehr
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zahlreiche Trauergemeinde beiwohnte hatte der Zittauer
Paſtor J von der Kanzel der Friedhofskirche herab
eine Rede gehalten in der er u a auch die Tätigkeit der
die Verſtorbene während ihrer Krankheit behandelnden
Aerzte einer öffentlichen Kritik unterzog mit den Worten
ungefähr Törichter weiſe haben die Aerzte der
Kranken Hoffnung auf Geneſung gemacht
bezw ſie über die Schwere ihrer Krankheit getäuſcht Die
behandelnden Aerzte die ſich ſelbſt im Trauergefolge be
fanden waren ob dieſer ungewöhnlichen Kritik empört und
führten gemeinſam mit dem Vorſitzenden der Aerztekammer
bei der Kreishauptmannſchaft Bautzen als Konſiſtorial
behörde über den genannten Geiſtlichen Beſchwerde die
denn auch für beachtlich befunden wurde Jn der Antwort
auf die Beſchwerde finden ſich laut Frankf Ztg die folgen
den intereſſanten Ausführungen

Will ſie die Kreishauptmannſchaft zwar dem Geiſtlichen
die Berechtigung nicht unbedingt abſprechen darüber in Erwägung
einzutreten ob es mit dem chriſtlichen Gewiſſen vereinbar
ſei einen nach menſchlichem Ermeſſen dem Tode verfallenen
Kranken durch Erweckung unberechtigter Lebenshoffnungen
über ſeinen wirklichen Zuſtand hinwegzutäuſchen ſo dürfen ſolche
Erwägungen doch keinesfalls zu einer verletzenden Kritik der be
handelnden Aerzte oder dritter Perſonen ſich zuſpitzen zumal wenn
wie in dem zur Beſchwerde gezogenen Falle es ſich nicht überſehen
läßt ob nicht von der ärztlichen Kunſt Erfolg noch zu erhoffen
war beziehungsweiſe die Erhaltung ſolcher Hoffnungen den Jnter
eſſen der Kranken förderlich erſchien Jedenfalls mißbilligt
die Königliche Kreishauptmannſchaft die ebenſo unange
brachte wie verletzende Form in der Herr Paſtor Ha nach
ſeinem Zugeſtändniſſe bedauerlicherweiſe bei der Beerdigung der
Frau das Verhalten der behandelnden Aerzte zur Sprache
gebracht und einer öffentlichen Kritik unterzogen hat Sie wird
dem genannten Geiſtlichen in Beachtung der eingegangenen Be
ſchwerden dienſtaufſichtswegen das Erforderliche zu erkennen
geben

Dieſe Kritik der ſeltſamen Worte Paſtor Hardelands
die dem humanitären Empfinden eines jeden gebildeten
Menſchen zuwiderlaufen hätte das Konſiſtorium ruhig in
noch ſchärfere Worte kleiden dürfen Wir finden es
geradezu unerhört daß ein Geiſtlicher die Kanzel dazu be
nutzt um den Aerzten die ſich in der Trauergemeinde be
finden gewiſſermaßen den Text zu leſen Jhr habt einen
andern Geiſt denn wir dürfen die Zittauer Aerzte mit

Luther ſagen So lange es die Menſchen mit dem Sterben
tragiſch nehmen und ſie werden es tun ſo lange es
Menſchen gibt iſt es die vornehmſte Pflicht des Arztes zu
dem phyſiſchen Leid des Patienten nicht noch ſeeliſchen
Schmerz zu bringen Man muß in Kliniken und Kranken
häuſern nur erſt einmal geſehen haben wie ängſtlich das
Auge des Leidenden an den Lippen des Arztes hängt um
von dieſem die Antwort zu erfahren welch dankbare Blicke
den Arzt treffen der es verſteht in ſchonender Form die
vor ihm liegenden Unheilbaren zu tröſten und aufzurichten

Die Ueberreichung des Hoſenbandordens in
Dresden

z König Eduard von England der bis in die jüngſten
Tage mit Clemenceau und Jswolski in Marienbad über die
Marokkoangelegenheit verhandelte als gege die ganze Sache
Deutſchland überhaupt nichts an wird auf ſeiner Rück
reiſe zwei bis drei Tage nach Dresden kommen um dem
König von Sachſen den Hoſenbandorden perſönlich
zu überreichen

politiſche Syſtem das durch die Neutraliſation Aegyptens
herbeigeführt werden würde Jedes Mitglied der euro
päiſchen Feuerwehr würde verpflichtet ſein ſeinen Schlauch
nicht auf einen ägyptiſchen Brand zu richten um es zu ver
meiden die Empfindlichkeit ſeiner Nachbarn zu verletzen
Jnzwiſchen könnte und würde wahrſcheinlich das ganze Ge
bäude der ägyptiſchen Ziviliſation vernichtet werden zum
unermeßlichen Schaden nicht nur der eingeborenen Bewohner
Aegyptens ſondern auch der großen Zahl Europäer die
ruiniert wären wenn das Land in Anarchie und Barbarei
zurückfiele Das Unvermögen internationalen Vorgehens
zur wirkſamen Bekämpfung ſchlechter Regierung in anderen
Teilen der ottomaniſchen Beſitzungen dient als warnendes
Beiſpiel hinſichtlich Aegyptens

Damit ergibt ſich von ſelbſt die Hauptfrage ob es mög
lich iſt die Exiſtenz einer leidlich guten und ſtabilen Regie
rung zu ſichern wenn die britiſche Garniſon zurückgezogen
wird Lord Cromer ſpricht ſich entſchieden auf Grund ſeiner
langjährigen Erfahrungen dagegen aus Er erinnert an die
beſonderen Verwickelungen des ägyptiſchen Regierungs
ſyſtems die Zügelloſigkeit der lokalen Preſſe die Unwiſſen
heit und Leichtgläubigkeit der großen Maſſe der ägyptiſchen
Bevölkerung das Nichtvorhandenſein ägyptiſcher Staats
männer die fähig ſind die ägyptiſche Geſellſchaft zu zügeln
und die ſehr komplizierte Regierungsmaſchine zu führen
die Verminderung des von den britiſchen Beamten und dem
diplomatiſchen Vertreter Englands in Aegypten ausgeübten
Einfluſſes die unvermeidlich aus der Räumung ſich ergeben
würde und die erwieſene Unfähigkeit internationalen Han
delns in Verwaltungsangelegenheiten

Falls die britiſche Garniſon jetzt zurückgezogen würde
iſt es nach Cromer unmöglich ſich der Tatſache zu verſchließen
daß höchſt wahrſcheinlich ein vollſtändiger Umſturz erfolgen
würde Eine Rückkehr zur perſönlichen Herrſchaft von orien
taliſchem Typus und wahrſcheinlich würden ſich die Er
eigniſſe nach dieſer Richtung hin zuſpitzen würde eine Re
volution zur Folge haben Eine Uebertragung der Macht
auf die gegenwärtige Raſſe europäiſierter Aegypter würde
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zum mindeſten ein ſehr gewagtes Experiment ſein ſo gewagt
in der Tat daß Lord Cromer den Verſuch für gänzlich unge
rechtfertigt finden Die Zeit in der die Aegypter fähig
gemacht werden können ſich ohne die Anweſenheit einer
fremden Armee in ihrer Mitte und ohne fremde Hilfe in
Militär und Zivilangelegenheiten ſelbſt zu regieren liegt
noch in grauer Ferne

Andererſeits ſollten nach unſerem Gewährsmann Mittel
und Wege gefunden werden um eine lokale Geſetzgebung
einzurichten die für alle örtlichen Angelegenheiten zuſtändig
iſt Die einzig wirklich ägyptiſche Autonomie die er ſowohl
für praktiſch oder ohne ernſte Schädigung aller der ver
ſchiedenen ins Spiel kommenden Jntereſſen durchführbar
halten kann iſt eine die es ermöglicht daß alle Bewohner
des kosmopolitiſchen Aegypten ſeien es Moslems oder
Chriſten Europäer Aſiaten oder Afrikaner zu einer ſich
ſelbſt regierenden Gemeinſchaft verſchmolzen werden Daß
Jahre möglicherweiſe Generationen erforderlich wer
den um dies Ziel zu erreichen iſt mehr als wahrſcheinlich
aber wenn es nicht erreicht werden kann ſo muß nach ſeiner
Anſicht jeder Gedanke an Autonomie im wahren Sinne des
Wortes aufgegeben werden Jch habe in dem letzten Be
richt den ich aus Aegypten ſchrieb behauptet daß es für
jeden Menſchen und für jede Nation gut iſt ein Jdeal zu
haben Das Jdeal des moslemitiſchen Patrioten iſt meiner
Anſicht nach nicht zu verwirklichen Das Jdeal das ich an
ſeine Stelle ſetze iſt außerordentlich ſchwer zu erreichen aber
wenn die Aegypter der heranwachſenden Generation die
Klugheit und Vorausſicht beſitzen werden ehrlich und gedul
dig unter der Mitwirkung der ſympathiſierenden Europäer
darauf hinzuarbeiten es zu erreichen ſo kann es möglicher
weiſe im Laufe der Zeit als der Verwirklichung fähig be
funden werden

Jnzwiſchen ſollte nach Lord Cromers Meinung keine An
ſtrengung geſpart werden die eingeborenen Aegypter für die
ſchließliche Anteilnahme an der Regierung einer wirklich
autonomen Gemeinſchaft fähig zu machen Jn dieſer Rich
tung iſt bereits viel getan worden und man darf vertrauens
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Keine neue Vorlage

Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung
ren Vor einigen n brachten mehrere Zeitungen
e Nachricht daß die Einbringung einer neuen Militär

vorlage L Wir haben damals die Nachricht als
blanke Erfindung bezeichnet Trotzdem wird ſie

jetzt in gewiſſen Blättern wiederholt Auf Grund von Er
kundigungen an zuſtändiger Stelle ſind wir zu der Er
klärung i et daß auch dieſe neueren Mitteilungenjeder tatſächlichen Unterl entbehren Eine Verquickung

der Reichsfinanzreform mit einer ſolchenVorlage von der in einigen Jan n i e337 war iſt niemals in Ausſicht genommen
worden

Zur Penſionsverſicherung der Privatangeſtellten
faßte der Zentralvorſtand des Deutſchen Werk
meiſter verbandes folgenden Beſchluß

Der Zentralvorſtand des Deutſchen Werkmeiſterverbandes
der von jeher eine Privatbeamtenverſicherung in organiſchem Zu
ſammenhange mit der beſtehenden allgemeinen Jnvalidenverſiche
rung vertreten hat ſieht in dem Vorſchlage des Reichsamts des
Jnnern die Verſorgung der Angeſtellten durch die Kombination der
allgemeinen Verſicherung mit einer Zuſatzkaſſe durchzuführen zwar
nicht den wünſchenswerteſten wohl aber einen gangbaren Weg zur
Erreichung des von allen Beteiligten erſtrebten Zieles

Vorausſetzung dieſer Löſung iſt aber daß ſie gleichmäßige
Zuſtände für alle Angeſtellten ſchafft Daher muß die
Schaffung der Angeſtelltenverſicherung mit einer Reform des
allgemeinen Jnvalidengeſetzes verbunden ſein bei
der die Gehaltsgrenze von 2000 Mark fällt und die allgemeine
Verſicherung gleichmäßig auf alle Angeſtellten ausgedehnt wird

Eine ſenſationelle Meldung
Wie der Frankf Generalanzeiger aus Berlin erfährt

ſind die Urheber des Uebergangs der Doeberitzer
Kaiſerrede in die Preſſe in zwei Offizieren des Garde
korps ermittelt und vor vierzehn Tagen verabſchiedet
worden Wir überlaſſen dem Frankfurter Blatte die
Verantwortung für ſeine Meldung

Parlamentariſches
Der preußiſche Landtag ſoll ſo hieß es nach den letzten

Zeitungsmeldungen ſchon am 20 Oktober zuſammen
treten Dazu bemerkt die Frankfurter Zeitung Wir
giſe nicht ob das richtig iſt glauben vielmehr daß der
Beſchluß über den Termin der Einberufung erſt gefaßt wer
den wird wenn Mitte dieſes Monats der Reichs
kanzler und Miniſterpräſident auf einige Tage nach Berlin
kommt bei welcher über die Vorarbeiten für
Reichstag und Landtag beraten werden wird Jedenfalls
aber beginnt die parlamentariſche Saiſon im Reiche und in
Preußen die in dieſem gewöhnlich erſt Mitte Januar im
Reiche Ende November oder Anfang Dezember anzufangen

ges in dieſem Jahre erheblich früher als
ſonſt

Heer und Flotte
Kaiſerliche Marine Der D Prinzregent

iſt mit den von S M SS Buſſard und Seeadler abgelöſten Be
ſatzungsteilen am 1 September in Vliſſingen und am 2 September
in Hamburg eingetroffen S M S Sperber iſt am 22 Auguſt
von Boma und am 28 Auguſt von Matadi Kongoſtaat in See
gegangen am 31 Auguſt in Cap Lopez eingetroffen und am
3 September von dort nach Duala in See gegangen S M S
Luchs iſt am 1 September in Schanghai eingetroffen S M
Flußkbt Tſingtau iſt am 1 September von Macao abgegangen
an demſelben Tage in Sainam eingetroffen und geht am 5 Sept
von dort nach Wutſchou Weſtfluß ab S M S Panther iſt
am 3 September von Biſſao Portugieſiſch Guinea nach Free
town in See gegangen S M S Condor iſt am 25 Auguſt von
Levuka Fidji Jnſeln nach Ponape Karolinen in See gegangen
S M SS Schwaben Fuchs und Delphin ſind am 1 September
von Cuxhaven in See gegangen und am 2 September dorthin
zurückgekehrt Das Manövergeſchwader iſt am 31 Auguſt zuſam
mengetreten und am 1 September vor Helgoland eingetroffen
S M S Ulan iſt am 1 September von Kiel in See gegangen

h

Ausland
Eine Sittennote für den ehemaligen Erzherzog

Die Züricher Zeitung Wehntaler gegen die Leopold
Wölfling eine Beleidigungsklage anſtrengte hat zu aihrer
e

voll vorausſagen daß nachdem jetzt die Finanzen des Lan
des auf eine geſunde Baſis geſtellt und die dringendſten

re e zur Sicherung materiellen Wohlergehens be
riedigt worden ſind der intellektuelle und vielleicht auch

moraliſche d e während des nächſten Vierteljahr
hunderts ein raſcherer ſein wird als während des eben be
endeten Es ſollte nur niemals vergeſſen werden daß die
Schnelligkeit des Fortſchrittes den verfügbaren Mitteln zu
ſeiner Sicherung angepaßt werden muß Geſunde Finanzen
wie ſehr richtig geſagt worden iſt ſind die Grundlage der
Unabhängigkeit des Staates Nichts kann die Aegypter für
einen finanziellen Wiederverfall entſchädigen

Endlich ſollte die engliſche Regierung niemals vergeſſen
daß in Ermangelung von Gemeinſchaft der Raſſe Religion
Sprache und Denkgewohnheit die gewöhnlich die Hauptbande
zwiſchen Herrſchern und Beherrſchten bilden ſolche künſtliche
Bande zwiſchen den Engländern und den Aegyptern zu
ſchmieden wie es die Umſtände zulaſſen

Eines der wichtigſten dieſer Bande muß immer die Be
zeigung vernünftiger und geregelter Sympathie für die
Aegypter nicht bloß von ſeiten der britiſchen Regierung
ſondern auch jedes einzelnen bei der ägyptiſchen Verwaltung
beſchäftigten Engländers ſein Dieſe Sympathie iſt eine

igenſchaft deren Vorhandenſein oder Nichtvorhandenſein
von den Engländern in ſehr verſchiedenem Maße gezeigt
wird wenn ſie mit aſiatiſchen oder afrikaniſchen Raſſen
in Berührung gebracht werden Einige gehen bis zu dem
Extrem faſt brutaler Antipathie während andere ihre ſchlecht
geregelte Sympathie in übertriebener und ſelbſt ſchädlicher
Weiſe zeigen Die Aegypter vermerken mit Recht das Ver
halten der einen Klaſſe übel und finden das der anderen
lächerlich Ein auf genauer Jnformation und ſorgſamen
Studien der ägyptiſchen Verhältniſſe und des ägyptiſchen
Charakters beruhender Mittelweg wird beſſer zum Ziele
führen als jedes der beiden Extreme

Dr J Wieſe

Entlaſtung einen vertraulichen Brief des politi
ſchen Departements in Bern an die Regierung des Kantons
ig vom 25 Dez 1904 veröffentlicht worin es angeblich

heißt

Der ehemalige Erzherzog hat keine ſchöne Ver
gangenheit hinter ſich er galt in Oeſterreich als ſittlich
verwahrloſter Schulden macher er ſoll unter anderem
auch die damalige Kronprinzeſſin von Sachſen ſeine
Schweſter zur Flucht verleitet haben

Wie der Wortlaut des Briefes der die Unterſchrift des
Bundespräſidenten Comteſſe trägt in den Beſitz der ge
nannten Zeitung gelangte iſt unaufgeklärt Jntereſſant
iſt aber jedenfalls zu erfahren mit welchen Augen man
amtlich den ehemaligen Erzherzog betrachtet hat

Der kranke König Carol
Prof Norden hat das Befinden des Königs Carol von

Rumänien als zufriedenſtellend bezeichnet Da
gegen wird von anderer Seite S eDet daß keine Hoff
nung auf Beſſerung beſteht Eine diesbezügliche
Verſtändigung ging auch an Kaiſer Wilhelm als Chef der
hohenzollernſchen Familie

Marokko

Jn Paris ſtand auch geſtern Deutſchlands
Schritt in der Marokkofrage im Mittelpunkt der
Zeitungserörterung Figaro ſucht zu beruhigen Ge
wiß iſt die halbamtliche Note ſchreibt er ebenſo wie die
plötzliche Sendung Vaſſels dazu angetan uns zu
verletzen man ſoll indes die Bedeutung dieſer Schritte
nicht übertreiben Wir werden fortfahren die übernomme
nen internationalen Pflichten zu erfüllen und auch dies
mal wird ſich alles zum Nutzen unſerer Jntereſſen d h der
Billigkeit einrenken Die Marokkofrage die Delcaſſé
uns hinterlaſſen hat iſt wie eine Schlange deren Gift ſichniemals erſchöpft Jm Jahrhundert Poſteurs ſtirbt man

jedoch nicht mehr an Schlangengift Schließlich bedauert
Figaro daß die Handlungen des Reichskanzlers ſo

wenig den Worten des Kaiſers entſprechen Jn einem
zweiten Leitaufſatze ſagt Figaro

Deutſchland geht wieder eigene Wege
Wir werden ihm höflich doch feſt erklären daß wir ihm
nicht folgen können Wir bleiben dabei das regel
mäßige Verfahren fortzuſetzen das wir eingeſchlagen haben
Wir haben keine Hintergedanken und lehnen uns gegen
vollzogene Tatſachen nicht auf Nur von Mulay Hafid
hängt es ab daß er die Stunde ſeiner Anerkennung be
ſchleunigt

Halle und Amgebung
Halle a 4 September

Gegen die Verunſtaltung des Ortshildes
Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten hat an alle Re

gierungspräſidenten einen Erlaß gegen die Verunſtaltung
der Städte und Ortſchaften durch Deckung der Dächer mit
unſchön wirkenden Zementplatten die namentlich
auf dem Lande ſtark zugenommen hat gerichtet Er geht
von der Anſicht aus daß durch das Geſetz vom 15 Juli 1907
gegen die Verunſtaltung von Ortſchaften eine geeignete
Handhabe gegeben ſei um Bauausführungen zu verhüten
die das Ortsbild gröblich verunſtalten Hierunter rechnet
er vor allem das Anbringen von Figuren Jahres
zahlen und Buchſtaben großen Maßſtabes in
ſchreienden Farben auf den Zementplattendächern Der Mi
niſter empfiehlt auf Grund des genannten Geſetzes die
Ortspolizeibehörden mit entſprechenden Anweiſungen zu
verſehen und die Frage der geeigneten das Ortsbild nicht
verunſtaltenden Dachdeckung bereits bei der Erteilung der
Bauerlaubnis zu prüfen

Ein intereſſanter Beſchluß
wurde geſtern vom Rat der Stadt Leipzig in Sachen der
Zeppelinſpende gefaßt Der Rat beſchloß in Berückſichtigung
des außerordentlich reichlichen Ergebniſſes der Sammlungen
für das Werk des Grafen Zeppelin zurzeit von einer
Spende aus ſtädtiſchen Mitteln abzuſehen
Der Beſchluß intereſſiert uns in Halle darum beſonders
weil ja auch unſere ſtädtiſchen Behörden die bisher Ferien
hielten in den nächſten Tagen Stellung zur Sache nehmen
müſſen

Die ſtädtiſche Säuglingsfürſorgeſtelle
verzeichnete im Juli insgeſamt 64 ihr überwieſene Säug
linge während es im gleichen Monat des Vorjahres 40
waren Von den Müttern deſer Säuglinge bezw von den
Familien hatten einen durchſchnittlichen Wochenverdienſt
von 10 Mark 2 bis 15 Mk 2 bis 20 Mk 16 bis 25 Mk 19
bis 30 Mk 4 und von mehr als 30 Mark 6 bei 5 war das
Einkommen unbekannt Eheliche Mütter die einen Beruf
ausüben zählte die Fürſorgeſtelle 5 gegenüber 49 die ohne
beſonderen Beruf ſind die in Betracht kommenden unehe
lichen Mütter hatten ſämtliche zehn einen Beruf Unter den
Wohnungen zu denen die in Pflege genommenen Kinder
gehören waren 13 die bei einem heizbaren Zimmer 6 Per
ſonen zwei die 8 Perſonen und drei die 10 Perſonen bei
einem heizbaren Zimmer beherbergen

Einen für die Sparkaſſen wichtigen Beſcheid
hat der Oberpräſident der Provinz Sachſen gegeben
hat auf eine Eingabe der Sparkaſſe der Stadt Lützen ineiner Verfügung ich dahin geäußert daß er keine Bedenken

dagegen zu erheben habe wenn allgemein in die Sparkaſſen
ſatzungen eine Vorſchrift aufgenommen wird nach welcher
die Kreisausſchüſſe bezw die ſtädtiſchen Behörden oder der
Magiſtrat ermächtigt ſind ſelbſtändig je nach Lage des
Geldmarktes den Zinsfuß r 3 und 4 Prozent feſtzu
ſetzen damit die Sparkaſſen raſch den Bedürfniſſen des Geld
marktes folgen können Die Lützener Sparkaſſe hat deshalb
nach Beſchluß der ſtädtiſchen Behörden den Zuſatz in ihr
Statut aufgenommen daß der Magiſtrat ermächtigt iſt den

Er

Zinsfuß für alle Einlagen zwiſchen 3ſtändig feſtzuſetzen hen wiſhen e nnd s Prozent ſelbſt

Die deutſchen Städte und das KoalitionsrAngeſtellten eht der
Wie bekannt hatten einige ſüddeutauch München Nürnberg Stuktgart hinte u g

furt a M veranlaßt durch den Beſchluß des Wer an
Bayeriſcher Metallinduſtrieller die Organiſationen der y des
männiſchen und techniſchen Angeſtellten zu bo iFrage einer beſſeren Sicherung des Salon zur

es inihren Gemeindekollegien Stellung genommedabei faſt übereinſtimmend zu dem Beſcheuß gekomſt en ren

Lieferungen an Firmen zu übertragen die in irgend keine
Weiſe ihren Angeſtellten und Arbeitern das Koalitior ine
beſchneiden Jn ähnlicher Weiſe ſprach ſich die Abgeordt e dt
kammer des bayeriſchen Landtages aus und aus im
ſchen Landtage erklärte der Miniſter von Marſchall d dadi
Regierung nicht gewillt ſei Beſtrebungen zu untkerſtt die
die auf eine Beſchränkung des Koalitionsrechtes hin zen
laufen Neuerdings hat ſich nun auch der Stadt eagr ne
Leipzig mit dieſer Frage befaßt und zwar auf eine R
Verband Deutſcher Handlungsgehilfen angeregte Cingen
des Arbeitsausſchuſſes nationaler Arbeiter und Gehilſete
Organiſationen hin Der Rat iſt dabei zu dem Entſct
gekommen eine Umfrage zu veranſtalten wie andere tat
ſich zu dieſer Angelegenheit ſtellen Er ſelbſt ſtehe zwar d

Eingabe ſympathiſch gegenüber halte es jedoch nicht für x
Lingig allein auf dieſem Wege vorzugehen Der Ver b an

eutſcher Handlungsgehilfen hat ſeinen Kreivereinen ſofort von dieſem Ratsbeſchluß Kenntnis gegeber
und ſie gebeten auch bei ihren Gemeindeverwaltungen en
ſprechend vorſtellig zu werden damit kein Mittel unverſucht
bleibe um den Angeſtellten und Arbeitern das Koalition

recht zu gewährleiſten s
Das Gänſelieſel von Ehrenſtein

Die geſtrige 3 Aufführung dieſes reizenden Volksſchauſpieles
konnte ebenfalls als wohlgelungen bezeichnet werden Sie er
weckte durch zwei Neubeſetzungen reges Jntereſſe Die Titelrolle
lag in den Händen von Frl Tiſcher Die junge Dame anfangs
etwas befangen fand ſich bald in ihre Rolle hinein Der Kaplan
wurde von Herrn Lüttge gegeben Er charakteriſierte mit
vieler Empfindung beſonders in den letzten Szenen des 2 Aktes
erhob er ſich über das Durchſchnittsmaß hinaus indem er in über
wältigender Weiſe die Seelenkämpfe des ſich zur Wahrheit hindurch
ringenden Geiſtlichen ſchilderte Alle übrigen Darſteller waren
ebenfalls mit großer Begeiſterung bei der Sache Beſonders ſei
der urwüchſige Kellermeiſter zu erwähnen der für den nötigen
Humor in dem an und für ſich ernſten Stücke ſorgte Das Publi
kum das den Saal bis auf den letzten Platz füllte folgte mit
ſichtlichem Jntereſſe dem Schauſpiele und ſpendete ſtürmiſchen
wohlverdienten Beifall Nach 10 Uhr war die Vorſtellung be
endet Hoffentlich werden alle noch folgenden Aufführung in An
betracht des guten Zweckes mit dem gleichen regen Beſuche aus

gezeichnet WDie aſtronomiſchen Ereigniſſe im September ſind be
ſonders intereſſant weil in dieſen Monat die Zeit der Tag
und Nachtgleiche fällt Der aſtronomiſche Anfang des
Herbſtes iſt der 23 September An dieſem Tage müßten
alſo Tag und Nacht genau die gleiche Länge haben doch
wird durch die Brechung die die Sonnenſtrahlen in unſerer
Atmoſphäre erfahren der Sonnenaufgang für das menſchliche
Auge um etwa ſieben Minuten früher ſichtbar als er tat
ſächlich ſtattfindet während der Sonnenuntergang um eben
ſoviel ſpäter ſich zu vollziehen ſcheint Jnfolgedeſſen iſt der
Tag am 23 September für den Laien um 14 Minuten
länger als die Nacht Die Sonne ſteht im Laufe des Sep
tember faſt volle 12 Stunden am Himmel Erſt am Monat
ende verringert ſich dieſe Zeit um etwa 10 Minuten Die
Dämmerung pflegt am Abend bis gegen 9 Uhr zu dauern
ſo daß um dieſe Stunde der Sternenhimmel dem Auge ſicht
bar wird Der nahe Winter zeigt ſich durch das Auftauchen
der Plejaden im Nordoſten an von wo die Milchſtraße nach
Südweſten führt Jhrem Zuge folgend finden wir die Stern
bilder des Fuhrmanns des Perſeus der Kaſſiopeja des
Schwans und anderer Nahe dem Scheitelpunkt teilt ſich die
Milchſtraße Jhr weſtlicher Zweig führt zum Herkules und
zur Schlange ihr öſtlicher verſchwindet beim Schützen

Zoologiſcher Garten Wir wir bereits mitteilten trifft
heute Freitag Havemanns Raubtierſchule im
Garten ein um von Sonntag ab ein auf 22 Tage bemeſſenes
Gaſtſpiel zu geben Es werden Wochentags zwei Sonntags
drei Vorſtellungen ſtattfinden davon eine Sonntags auch am
Vormittag Wenn der Transport Aufbau uſw gut von
ſtatten geht iſt es wahrſcheinlich daß bereits die Beſucher des
morgen ſtattfindenden Elitekonzertes des Leipziger Ton
künſtlerOrcheſters eine Vorſtellung geboten bekommen Be
ſonderes Eintrittsgeld wird wegen den Vorführungen nicht
erhoben nur wer einen Sitzplatz haben will hat dafür etwas
zu entrichten Bei der kühlen Witterung ſcheint es aus
geſchloſſen daß morgen im Garten konzertiert werden kann
Herr Kapellmeiſter Günther Coblenz hat deshalb für den
Nachmittag ſowohl wie für den Abend Streichmuſik vorge
ſehen um für ein Saalkonzert eingerichtet zu ſein Der den
regelmäßigen Beſuchern auf s beſte bekannte Konzertſänger
Curt Freytag iſt für morgen zur Mitwirkung gewonnen
Herr Freytag wird im zweiten Teile des Nachmittags
konzertes und im erſten Abendteile ſingen Von abends
7 Ahr ab gelten die ermäßigten Eintrittspreiſe

Das Vegräbnis des bei Holdenſtedt verunglückten Halle
ſchen Artilleriſten Franz Knauſt hat in Roßlau unter großer
Beteiligung des Kriegervereins und der Bevölkerung m
militäriſchen Ehren ſtattgefunden Knauſt war bis zu ſeinem
Dienſteintritt kaufmänniſcher Beamter der Schiffswerft Ge
brüder Sachſenberg in Roßlau geweſen

Veſitzwechſel Das dem Zahnarzt Paul Paſchek hier gehörige
Grundſtück Georgſtr 13 iſt durch Kauf in den Beſitz des Kaufmanns
Richard Hennicke hier übergegangen

Der Verein für Naturkunde unternimmt nächſten Sonntag
einen Ausflug nach den Mansfelder Seen Abfahrt vom Haupt
bahnhofe 12,20 Ahr nach Erdeborn

Der Alt Wandervogel Bund für Jugendwanderungen
unternimmt am Sonnabend den 5 September eine Wir
mittagswanderung nach Bad Lauchſtedt Abmarſch 2 u e
vom Ranniſchen Platze Koſten 0,50 Mk Am S
findet eine Tagesfahrt nach Rothenburg a S ſtatt znt
marſch 7 Uhr früh von der Cröllwitzer Brücke Koſten 1 M
Badehoſe iſt mitzubringen

Kreisverband Halleſcher Männer und Jünglingsverein
Auf das Gartenfeſt am 6 September nachmittags 3 t
im Wintergarten ſei nochmals hingewieſen Herr Gr
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Fohenthal wird eine vaterländiſche Anſprache halten neben
unen und Geſangsvorträgen ſowie Turnaufführungen

Lhtritt iſt frei Bei ungünſtigem Wetter im Saal Gäſte
willkommen

ſind Chriſtlicher Verein junger Männer Geiſtſtr 29 Am
zchſten Sonntag beteiligt ſich der Verein an dem im Win
r arten ſtattfindenden Kreis verbandsfeſt der
r gen Jünglingsvereine Se Uhr abends findet in den
Peleinsräumen eine geſellige Vereinigung ſtatt Herr Klein
us Altenburg wird einen Vortrag halten über das Thema

ugendliche Verbrecher Jeder junge Mann iſt
ngeladen der Zutritt iſt frei

Die ſpaniſchen Schatzgräber ſind wieder bei der Arbeit
Ihren bisherigen Trick die Leute an die ſie ihre Briefe
Ichten aufzufordern nach Madrid zu kommen und zur Aus
ſöſung einer großen Summe Geldes die nötigen Mittel
vereitzuhalten wenden ſie nicht mehr an Die Schwindler
arbeiten jetzt in anderer Weiſe wie aus dem nachfolgenden
Briefe hervorgeht Die Schatzgräber verſprechen nach Zu
endung der Reiſekoſten zwecks Hebung einer größeren Summe
Feldes die nahe dem Wohnorte des jeweiligen Adreſſaten
verborgen ſein ſoll an den betr Platz zu kommen Der
Srief iautet wörtlich

t Madrid den 29 Auguſt 08Sehr geehrter Herr
In unglücklicher Lage im Militärgefängnis ſchreibe dieſe

geilen War Zahlwmeiſter in der ſpaniſchen Armee ver
dikelte mich in politiſcher Verſchwörung und mußte flüchten
War ſ Zt in Jhrem Wohnorte und habe in der dortigen

Umgegend 240 000 Mark verborgen
Jm Beſitze meiner Tochter ich bin Witwer befinden

ſich Papiere ohne welche es unmöglich iſt die Summe aufzu
finden Wenn Sie entſchloſſen ſind mir die Reiſekoſten
für meine Tochter und Diener bis zu ihrem Wohnorte vor
zuſtrecken ſo trete ich Jhnen 80000 Mark als Belohnung
ab Jn dieſem Falle ſenden ſie ſofort beigelegtes Tele
ramm ab und nach deſſen Empfang ich Jhnen ſofort dieSache genau ſchildern und auch meinen vollen Namen nennen

werde Dieſen Brief habe ich nicht ſelbſt geſchrieben ſon
dern von einer anderen Perſon abſchreiben laſſen

Strengſte Verſchwiegenheit zu bewahren und nur Tele

gramm ſenden So atend

Provinzial Nachrichten
Vom Kommunalkonflikt

f Köſen 2 Sept Jn der geſtrigen Stadtverordneten
ſgurß die wieder über die Streitfälle verhandelte waren
anweſend die Herren Siebold Dr Riſſe Blumentritt Ohm
Körner und Haußner Doch war die Verſammlung beſchluß
fähig weil mit dem entſprechenden Hinweiſe bei voriger

Tagesordnung eingeladen worden war Die Dring
ichkeit wurde beſchloſſen Zum Stellvertreter des Stadt

verordnetenvorſtehers wird Herr Ohm gewählt Da Herr
Blumentritt für den Stadtverordnetenvorſteher ein Ver
trauensvotum beantragt ſo übergibt dieſer Herrn Ohm den
Vorſitz und Herr Blumentritt führt aus daß der Vorſteher
in der ſtreitigen Angelegenheit vollſtändig korrekt verfahren
ſei obgleich er von Herrn Kerſten in einer Weiſe ange
griffen worden ſei wofür ihm der richtige Ausdruck fehle
Er bittet Herrn Siebold ein Vertrauensvotum auszu
ſprechen und darüber zu beſchließen Herr Ohm bittet die
Verſammlung daß ſie ſich als Anerkennung für die ruhige
Haltung des Vorſtehers von ihren Plätzen erhebe Dies ge
ſchieht und das Vertrauensvotum wird einſtimmig
beſchloſſen Herr Siebold dankt den Herren für das Ver
trauen das ſie ihm gezeigt haben und verſichert alle Vor
lagen geprüft und wenn er die Ueberzeugung hatte daß ſie
vom Magiſtrat ausgingen auch zur Verhandlung gebracht
zu haben Die Sache mit der Zementfabrik habe er nicht an
geſetzt weil ſchon ein Verſammlungsbeſchluß vorlag den der
Magiſtrat unbachtet gelaſſen und daß zu der anderen Sache
ein Beſchluß des Magiſtrats nicht vorlag habe er gewußt
Er dankte für das Vertrauensvotum und übernimmt den
Vorſitz wieder

Schraplau 2 Sept N ein Manöverunfall Am Montag früh ſtürzte in der Feldſtraße kurz
vor der Stadt ein Fouragewagen eines Artillerieregiments
W wobei zwei Soldaten leichtere Verletzungen erlitten
Der Unfall iſt darauf zurückzuführen daß die Mannſchaften
aus Terrainunkenntnis dieſen ſteilen für derartige Fuhr
werke nicht geeigneten Hohlweg benutzt haben

Zörbig 2 Sept Die hieſige Zuckerfabrik
wird nach einem Beſchluß des Vorſtandes ihre diesjährige
Hampagne am 1 Oktober eröffnen Die Zuckerrüben ſtehen
n den hieſigen und benachbarten Fluren vorzüglich der
Zuckergehalt iſt ein guter

d Zörbig 2 Sept Städ tiſche Obſtplantage
er Magiſtrat beabſichtigt noch 12 Morgen Wieſe mit Obſt

tungen anpflanzen zu laſſen Kürzlich war ein Sachver
tändiger der Landwirtſchaftskammer der Provinz Sachſen
r um ein Gutachten abzugeben Da die Anpflanzung

als Muſteranlage dienen ſoll wird eine ſtaatliche Beihilfe
erwartet

90 Torgau 1 Sept Zwei Leichen Am 29 und
v M ſind bei Mockritz und Großtreben eine männliche

und eine weibliche Leiche gelandet Beide Tote gehörten
ſcheinend dem Arbeiterſtande an und ſtehen in mittleren
Hhren Die weibliche Leiche welche am Dienstag noch nicht
borgen war hatte eine rotbunte Bluſe grünſchwarz
Lrrierten Rock graue Strümpfe Halbſchuhe und goldene
Arringe mit Herz und war etwa 1,60 Meter groß Die
Kännliche Leiche war nur mit geſtreiftem Hemd grauer
oſe und Schnallſchuhen bekleidet hat blondes Haar und
iſt etwa 70 Meter groß
b c Altſcherbitz 2 Sept Der Mörder Heim
d der in Rengelrode zwei Kinder ſeines Arbeijt
T ers in beſtigliſcher Weiſe ermordet hat wurde heute früh
aus der Unterſuchungshaft in Nordhauſen zur Beobachtung
nes Geiſteszuſtandes von zwei Transporteuren gefeſſelt in
e e Jrrenanſtalt transportiert

Sangerhauſen 2 Sept Fackelzug Heuteabend traf der Generalinſpekteur des 4 Armeekorps Prinz
tand von Bayern hier ein und nahm Quartier im

wo de hauſe beim Landrat v Dötinchem Jhm zu Ehren
v r abends großer Zapfenſtreich und die hieſigen Krieger

ereine brachten dem Gaſte einen Fackelzug dar

Kalbe a 2 Sept Regreßklage gegendie Stadtoberhäupter Die Stadt hat jetzt doch
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noch ihre beiden früheren Bürgermeiſter im 3ilwege ver
üklagt Die Stadtgemeinde hat gegen die beiden rger

meiſter en und Herberholz den Beigeordneten Wilkens
und den früheren Stadtkaſſenrendanten Seiler Klage er
hoben Bekanntlich wurden während der Amtszeit der bei
den e erhebliche Unterſchlagungen in der
Stadtkaſſe die der frühere Rendant Seiler gemacht haben
ſollte begangen Sie überſtiegen den Betrag von 5000 Mk
4000 Mark hatte Seiler als Kaution hinterlegt für den
übrigen Betrag ſind nun obige vier verklagt worden Seiler
der zu drei Monaten Gefängnis verurteilt wurde hat nun
auch die Stadt um Herausgabe der Kaution verklagt Dem
Ausgang der Prozeſſe ſieht man allenthalben mit Spannung
entgegen

Frankenhauſen Kyffh 3 Sept olytechniſ h es Jnſtitut Die her als ay häuſerTech
nikum organiſierte höhere techniſche Lehranſtalt führt mit
Genehmigung des vorgeſetzten Miniſteriums fortan die Be
zeichnung Polytechniſches Jnſtitut Die großen Ma
ſchinenlaboratorien die zu den zweckmäßigſten Verſuchs
anlagen dieſer Art gehören bedecken mehr als 750 Quadrat
meter Grundfläche und haben den an ſie geſtellten Erwar
tungen zur Belebung und Förderung des techniſchen Un
terrichts wollauf entſprochen Derzeit weilen hier fünf
zehn Direktoren und Lehrer von land wirtſchaftlichen Schulen
des Königreichs Preußen die im Auftrage des königl preuß
Miniſteriums für Landwirtſchaft an einem vierwöchentlichen
maſchinentechniſchen Spezialkurſe teilnehmen Das Polytech
niſche Jnſtitut umfaßt nunmehr Jngenieurabteilungen für
Maſchinenbau und Elektrotechnik landwirtſchaftliches Ma
ſchinenweſen und Eiſenhoch und Brückenbau ſowie eine
Architektur und Bauingenieurabteilung Das Winter
ſemeſter nimmt am 18 Oktober ſeinen Anfang

8 Deſſau 2 Sept Gärtnerfachſchule Seitens
des hieſigen Magiſtrats wird vom 15 Oktober d J ab die
Angliederung einer Gärtnerfachſchule an die allgemeine
ſtädtiſche Fortbildungsſchule beabſichtigt da nach der Ge
werbeordnung die Lehrlinge des Gärtnereiberufes der der
land wirtſchaftlichen Tätigkeit zugezählt wird gegenwärtig
zum Beſuch der allgemeinen Fortbildungsſchule gemäß Orts
ſtatut nicht verpflichtet und ſie ſomit keine Möglichkeit
haben eine Weiterbildung zu genießen die ihren Beruf in
den Mittelpunkt ſtellt Es ſollen während des Winterhalb
jahres wöchentlich 8 Stunden 1 Bürgerkunde 2 Buch
führung und Geſchäftsaufſatz 2 Rechnen und Kalkulation
3 Berufskunde und Zeichnen dieſe Stunden durch einen
Praktiker erteilt werden Das Schulgeld ſoll für das

Halbjahr 3 Mark betragen Der Lehrplan iſt für jedes der
drei Lehrjahre mit verſchiedenem Stoff verſehen worden

X e
Kunst und Wissenschaft

Aus dem Leben Awan Turgenjfews
Zum 25 Todestage

Am 3 September ſind 25 Jahre verfloſſen ſeit Jwan
Turgenjew den letzten ſchwerſten Kampf mit der unheimlichen
Macht des Todes kämpfte die er in Geſprächen und Viſionen ſo
oft vor ſich heraufbeſchworen Sein Bett umſtanden die Mit
glieder der Viardotſchen Familie in der er ſeit vierzig
Jahren als ein Wahlverwandter lebte Pauline Viardot
Garcia die wundervolle Sängerin war die Lenkerin ſeines
Schickſals geworden der er ſich bedingungslos ergeben der er die
Geſtaltung ſeines Schickſals anvertraut hatte Um ihretvwillen
war er in Baden Baden zum Deutſchen in Frankreich zum Fran
zoſen geworden Das Land ſeiner Jugend und ſeiner Seele die
ruſſiſche Heimat ſuchte er nur alljährlich kurze Zeit auf um als
ein zweiter Antäus aus der Berührung mit der Muttererde neue
Kraft für ſeine Werke zu ſchöpfen Jn den letzten Monden vor
ſeinem Tode hat er nur Franzöſiſch geſprochen und auch ſeine
Arbeiten in franzöſiſcher Sprache diktiert Auf dem Sterbebette
aber kamen noch einmal ruſſiſche Laute über ſeine Lippen und
ſeinen Abſchied vom Leben nahm er in jener Sprache die er als
ein wundervolles Jnſtrument gehandhabt und deren Schönheit er
in ſeinen Dichtungen verewigt Den um ihn ſtehenden Franzoſen
mußte der zufällig herbeigeeilte Fürſt Meſchtſcherskij ſeine Scheide
worte überſetzen Jch habe immer aufrichtig geliebt
Eine tiefe Menſchenliebe ein Mitleid mit den Unterdrückten und
Beleidigten des Schickſals ein wundervolles Amarmen der Natur
das iſt die Grundmelodie ſeines Schaffens Aber auch ſeine
Leidenſchaft war aufrichtig und nie endend ſie hat ſein Lebens
geſchick beſtimmt ſie hat den Gealterten im fremden Land in
einer fremden Familie nur geduldet feſtgehalten Wir wiſſen
heute aus den zahlreich veröffentlichten Briefen daß Turgenjews
Feſſeln mit denen ihn die Sängerin umwunden nicht immer leicht
zu tragen waren daß er bisweilen einſam und tief verſtimmt
im zweiten Stockwerk des Hauſes ſaß das er mit der Familie
Viardot zuſammen bewohnte And doch iſt ihm aus dieſem Lebens
bunde alles Schönſte und Herrlichſte erwachſen die Entfaltung
ſeines Dichtertalentes die Verklärung des Seins durch die Kunſt
vor allem durch die Muſik Arm an Liebe kalt und freudlos war
ſeine Jugend verfloſſen der Vater hatte ſich wenig um ihn ge
kümmert und die Mutter war hart ſtolz und launiſch So blieb
er denn den Hauslehrern überlaſſen und der Mentor führte auch
den Neunzehnjährigen nach Berlin wo er neben den Wundern
der deutſchen Philoſophie ſich auch noch für allerlei kindliche Dinge
intereſſierte So war es damals ſein größter Spaß ſeinen Hund
auf Ratten zu dreſſieren Sobald ich erfuhr daß es irgendwo
Ratten gab warf ich Hegel und die ganze Philoſophie beiſeite und
begab mich mit meinem Aufſeher auf die Rattenjagd Bald ge
riet er aber mit ſeiner Mutter in ſchwere Konflikte ſo daß er
ſchließlich ganz mittellos war und ſehen mußte wie er ſich auf
eigene Fauſt durchbringen konnte Jn dieſer kritiſchen Zeit trat
er Pauline Viardot nahe und verlebte den Winter 1847/48 auf
ihrer Beſitzung Courtavenelle in Roſayen Brie Aus
dieſer anregenden Verbindung und aus der leidenſchaftlichen Liebe
zur Jagd die er hier nach Herzensluſt pflegen konnte wurde ſeine
Dichtung geboren Hier entſtand das Tagebuch eines Jägers
dieſe wunderſamen Proſagedichte eines Liebenden an ſeine Ge
liebte an die Natur und an ſeine Freunde die Tiere Bäume und
Pflanzen Turgenjew war nun mit einem Schlage berühmt aber
in der ruſſiſchen Heimat betrachtete man ihn mit mißtrauiſchen
Blicken denn ein reiner und gütiger Geiſt gab hier in zarteſter
lyriſcher Form der Empörung über die herrſchenden Zuſtände Aus
druck Man benutzte die erſte Gelegenheit um ihn zu verfolgen
Als Gogol ſtarb der große Meiſter den der jüngere Genoſſe tief
verehrte ſchrieb Turgenjew einen kurzen Nachruf der ohne ſein
Wiſſen in einer Zeitung erſchien und in dem er den Dichter einen
großen Mann zu nennen wagte Er wurde verhaftet und
in eine Unterſuchung verwickelt die damit
endete daß der nicht dienende Literat Turgen
jew unter Polizeiaufſicht auf ſein Gut im Gou
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vernement Orel verwieſen würde Beim Beginn
jeden Monats erſchien dort ein Bekannter der ihm nach einem
allgemeinen Geſpräch ein mit der Zeit immer fettiger werdendes
Schreiben vorhielt das den Auftrag enthielt ihn ſtrenge zu über
wachen und der dann fragte Was ſoll ich damit machen
Ebenſo regelmäßig antwortete Turgenjew indem er ihm eine
Fünfrubelnote Rinſchob Erfüllen Sie Jhre Pflicht und blieb
dann unbeläſtigt Nach dieſer erſten Erfahrung iſt Turgenjew nicht
mehr dauernd nach Rußland zurückgekehrt nur gelegentlich kam
er hin als großer Dichter von der Jugend begeiſtert begrüßt von
der Regierung beargwöhnt und nach der Veröffentlichung von

Väter und Söhne als Nihiliſt verdächtigt

Ein unbekannter Wereſchtſchjagin
Jn Baku wurde ein unbekanntes Bild des berühmten Kriegs

malers Wereſchtſchjagin gefunden Das Oelgemälde iſt
25 Meter lang und 124 Meter breit Es ſtellt eine Anſicht
der Stadt Suchum dar Der Rahmen weiſt koſtbare Eben
holzſchnitzereien auf und iſt reich vergoldet Auf der Rüchſeite des
Bildes ſtehen die Worte Anſicht von Suchum des Jahres 1874
26 Mai des Akademikers Wereſchtſchjagin und von Bachmet
jew zwei weitere Familiennamen ſind unleſerlich Es iſt bisher
nicht aufgeklärt wie dieſes überaus koſtbare Gemälde und eine
ebenſo koſtbare Lampe die auch dort gefunden wurde in den Keller
eines mittelloſen Proletariers gelangt ſind

Profeſſor von Herkomer hat mit einem ſeiner letzten Bilder
eine eigentümliche Geſchichte erlebt Jn der Akademie wurde ſeine
Letzte Muſterung ausgeſtellt Kurz nach der Eröffnung

der Ausſtellung erhielt er eines Morgens den Brief einer unbe
kannten Dame die ihrer Verwunderung Ausdruck gab daß ihre
vor kurzem geſtorbene Mutter dem Maler zu ſeinem Bilde ganz
ohne ihr Wiſſen Modell geſeſſen habe Nun war aber der Kopf
der alten Frau lediglich der Phantaſie Herkomers entſprungen
und er teilte dies der Dame mit Jnfolgedeſſen bat ſie ihn um
eine Zuſammenkunft und zeigte ihm ein Oelgemälde ihrer ver
ſtorbenen Mutter das Prof Herkomer geradezu wie eine Kopie
ſeines eigenen Werkes vorkam Prof v Herkomer iſt überzeugt
die porträtierte Dame nie im Leben geſehen zu haben

Ein neues Bismarckdenkmal Jn Guben erfolgte unter
Beteiligung der Spitzen der Behörden der Kriegervereine und
zahlreicher anderer Vereine die feierliche Einweihung des
auf einer Anhöhe in den Gubener Bergen errichteten Bis
marck Denkmals Oberbürgermeiſter Bollmann als
Vorſitzender des Komitees hielt eine Anſprache Bürgermeiſter
Sachſe nahm den Turm namens der Stadt in Beſitz Abends
fand großer Kommers und Beleuchtung des Turmes ſtatt Der
Turm iſt aus freiwilligen Beiträgen mit einem Koſtenaufwande
von etwa 36 000 Mk nach dem Entwurf des Architekten Beyer
Schöneberg bei Berlin erbaut

Deutſches Können im Urteil des Auslandes Seitens des
Generalkommiſſariats der ſoeben in St Petersburg erdffneten
internationalen kunſtgewerblichen Ausſtellung iſt der ſtändigen
Ausſtellungskommiſſion für die deutſche Jnduſtrie mit deren Unter
ſtützung die deutſche Abteilung organiſiert worden iſt anläßlich der
Eröffnung ein Telegramm zugegangen in dem es u a heißt Wir
freuen uns über die Bewunderung die die gediegene vortreffliche
deutſche Abteilung allgemein genießt Jn Uebereinſtimmung
hiermit berichtet die St Petersburger Zeitung Ganz ausge
zeichnet iſt Deutſchland mit Jnnen Dekoration und Kleinkunſt ver
treten Auf dieſen Gebieten entwickelt ſich Deutſchland mächtig
und es hat vielleicht ſchon Frankreich geſchlagen das bisher in
dieſen Branchen dominierte Dieſe für das deutſche Kunſtgewerbe
ſchmeichelhaften Urteile dürfen um ſo höher gewertet werden als
das übrige Ausland ſo beſonders Oeſterreich und Schweden
gleichfalls in hervorragendem Maße und mit erſten Leiſtungen ver
treten iſt
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Theater und Musik
Zur Arxaufführung von Sardangpal

im Känigl Opernhauſe zu Berlin
Jn Anweſenheit des Kaiſerpaares ſeiner fürſt

lichen und wiſſenſchaftlichen Gäſte wurde am Dienstag wie bereits
kurz gemeldet mit dem ganzen feſtlichen Gepränge eines Théatre

paré die hiſtoriſche Pantomime Sardanapal im
Opernhauſe zum erſten Mal aufgeführt Unter An
lehnung an das gleichnamige Ballett Paul Taglionis hat Friedrich
Delitzſch das Buch verfaßt deſſen Text intereſſante kulturgeſchicht
liche Anmerkungen begleiten Jn der Geſchichte des Theaters ſpielt
die Aufführung eine wichtige Rolle Sie war der Verſuch der
Bühne ein neues Feld zu erobern und der Verſuch iſt vom ſchönſten
Gelingen gekrönt worden Auf die anweſenden internationalen
Gelehrten die nach dem erſten Akt vom Kaiſer in der Hofloge
empfangen wurden hat denn auch die Aufführung durchweg einen
außerordentlichen Eindruck gemacht

Die Pantomime beginnt mit einem Vorſpiel in dem die
aſſyriſche Vergangenheit und Die Wiſſenſchaft redend auftreten

und verkünden daß nun jemand aufgeſtanden ſei der die Wahr
heit über Sardanapal zu verkünden imſtande ſei Dann ſieht man
in einem Bild innerhalb einer Dekoration Sardanapal das Orakel
befragen das ihm Böſes prophezeit Das zweite Bild ſtellt ein
großes Prunkmahl am aſſyriſchen Hofe dar man ſieht einen Saal
in dem geſchmauſt und pokuliert wird währenddem Ballettänze
aufgeführt werden Zwiſchen dem zweiten und dritten Bild begibt
ſich der Niedergang des aſſyriſchen Reiches Wenn der Vorhang
aufgeht erblicken wir die in raſendem Aufruhr befindliche im
Verzweiflungskampf ſich windende Rieſenſtadt Ninive Damit iſt
der Fall Ninives beſiegelt und ſchon ſieht man wenn der Vorhang
ſich von neuem teilt Sardanapal mit ſeiner ganzen Habe auf dem
Scheiterhaufen Und dieſer Scheiterhaufen iſt ein ſehenswertes
Prunkſtück der Opernhausregie und wie er mit himmelanflattern
den Flammen verbrennt ein ſzeniſches Kunſtwerk das ſich ſehen
laſſen darf

Die muſikaliſche Begleitung iſt von Joſef Schlar her
geſtellt unter freier Verwertung hiſtoriſcher Originalmotive und
einzelner Teile der Hertelſchen Partitur

Bühnenchronik
Außerhalb der Geſellſchaft ein Schaufpiel in drei

Aufzügen von Erich Schlaikjer wurde am Dienstag zum
erſten Male im Neuen Theater zu Berlin aufgeführt Das Stück
behandelt ein Dirnenleben und iſt aus dieſem Grunde äſthetiſch
nicht gerade ſehr anziehend Der Erfolg war dementſprechend
Vor einem glänzenden Fiasko bewahrte das Stück einzig und
allein Maria Reiſenhofer die der Heldin des Stückes Lebenswahr
heit und Kraft zu geben verſtand Der neue Oberregiſſeur an der
Wiener Hofoper Wymetal hat ſein Amt angetreten Eine
ſeiner erſten Taten wird die Aufführung der Oper Samſon
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und Delila in franzöſiſcher Sprache ſein Das geſchieht
anläßlich des Gaſtſpiels des Tenoriſten Dalmores Jm
Kurtheater in Freien walde a O das unter der Leitung
von Herrn Heinz Bernecker Mitglied des Berliner Schiller
Theaters ſteht iſt ein neuer dreiaktiger Schwank von Georg
Okonkowski Das iſt der Gipfel mit beſonderem Er
folge aufgeführt worden Den drei erſten Kqellmeiſtern der
Königl Oper zu Berlin iſt eine beſondere Auszeichnung zu
teil geworden Dr Karl Muck und Dr Richard Strauß
iſt mit Rückſicht auf ihre mehr als zehnjährige Zugehörigkeit zur
Königl Oper der Charakter als Generalmuſikdirektor
verliehen worden während der erſte Kapellmeiſter Herr Leo
Blech den Roten Adlerorden 4 Klaſſe erhalten hat
Das völlig koordinierte Rangverhältnis der drei Herren wird da
durch ſelbſtverſtändlich nicht berührt Der Kronpr ins
eine fünfaktige Hiſtorie von Hermann Anders Krueger gefiel
im Stadttheater zu Hamburg Es behandelt die Jugendge
ſchichte Friedrichs des Großen Guſtav Hochſtetter hat ein
dreiaktiges modernes Luſtſpiel Die blonde Königin
vollendet das vorausſichtlich noch in dieſem Winter an einer Ber
liner Bühne zur Uraufführung gelangen wird Den Opern
ſängerinnen ZdenkaFaßbender Maud Fay und Louiſe
Hoefer in München wurde der Titel Königl Hofopern
ſängerin den Opernſängern Max Gillmann und Ot
fried Hagen ebendaſelbſt der Titel Hofopernſänger
verliehen
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Luftſchiffahrt
Graf Zeppelin im Friedrichshafener

Gemeinderat
Meldung unſeres Depeſchenbureaus
Stuttgart 3 Sept Jn der heutigen Sitzung des Ge

meinderates in Friedrichshafen erſchien wie der Schwä
biſche Merkur berichtet Graf Zeppelin Nach herzlicher
Begrüßung durch den Stadtvorſtand ergriff der Graf das
Wort indem er erklärte daß er mit der Nationalſpende und
weiteren Mitteln eine Geſellſchaft mit beſchränkter Haftung
gründen wolle damit das Unternehmen nicht mehr allein
von ſeiner Perſon und ſeinem Leben abhängig ſei Deutſch
land müſſe den Vorſprung den es im Luftſchiffunternehmen
egenüber den anderen Staaten habe ausnützen Mit denMitteln der Nationalſpende dürfe er aber nicht frei und

willkürlich verfahren als ob ſie ſein Privateigentum wäre
ſondern er müſſe den Fonds nach beſtem Gewiſſen verwalten
Dieſer Standpunkt leite ihn allein beim Ankauf eines Ge
ländes in Friedrichshafen Der Graf fuhr dann fort Mein

dringender Wunſch iſt in Friedrichshafen zu bleiben weil
der See und die Umgebung ein ſehr geeignetes Gelände
für das Unternehmen ſind weil ich perſönlich mit Leib und
Seele am See hänge und die Stadt Friedrichshafen mir
ſchon ſo viele Ehren erwieſen hat dann ferner weil ich mit
ihr ſeit langer Zeit verwachſen bin und von Herzen gern
in ihr weile Deshalb würde ich mich ſehr freuen wenn wir
uns über den Kauf einigen werden können Jch weiß daß
die Stadt große Opfer zu bringen hat aber ich habe die feſte
Zuverſicht daß das Unternehmen der Stadt eine glänzende
Zukunft eröffnen wird Nach dieſen mit Beifall aufge
nommenen Worten verließ der Graf den Saal Der Ge
meinderat beſchloß darauf die Verhandlungen mit
dem Direktor des Grafen Zeppelin unter Ausſchluß der
Oeffentlichkeit fortzuführen

Eine gefährliche Ballonwettfahrt in Amerika
Die I 7 nord amerikaniſche Seenplatte die das Land

in rieſiger Ausdehnung durchzieht wäre vor wenigen Tagen
beinahe einem an einer Wettfahrt teilnehmenden Ballon zum
Verhängnis geworden der dem von der Automobilfahrt
Newyork Paris her bekannten Automobiliſten Strang ge
hört Da auch bei dem vorjährigen Gordon Bennet Wett
fliegen von Saint Louis aus ein Teil der ſtartenden Ballons
die Seenplatte teilweiſe überflogen hat dürfte der Verlauf
der Ballonfahrt auch in Deutſchland intereſſieren Ein Spe
zialdrahtbericht meldet dem L

Bei einer Ballonwettfahrt von Kolumbus in Ohio aus
verunglückte wie dem Daily Chronicle aus Chicago tele
graphiert wird am Sonnabend der dem bekannten Auto
mobiliſten Louis Strang gehörige Ballon Queen Louiſe
beinahe mit ſeinen Jnſaſſen Kapitän Semple und Leutnant
Bennett von der Luftſchiffer Sektion der britiſchen könig
lichen Jngenieure Außer der Queen Louiſe nahmen noch
zwei Ballons der Jvognors der nach Columbus gehört
und die dem Bürgermeiſter von Dieppe gehörige Ville de
Dieppe an der Wettfahrt teil Dieſe beiden ſtiegen nicht
weit von Columbus nieder Die Queen Louiſe aber ge
riet in einer Höhe von 20 000 Fuß in einen Luftſtrom der
ſie auf den Erie See trieb Den ganzen Sonntag flog der
Ballon über den See auf Buffalo zu Gegen abend fiel
er ins Waſſer Glücklicherweiſe war das Wetter ſtill und
der Ballon den das Tauwerk über Waſſer hielt ſchwamm
ſtundenlang auf dem See umher Schließlich entdeckte ihn
Kapitän Cunningham vom Dampfer Mohegan und nahm
Ballon und Jnſaſſen an Bord

Ferner erzählte Leutnant Bennett daß der Ballon in
einer Höhe von etwa 6000 Meter dahinzog und daß die Jn
ſaſſen zu ſchlafen begonnen hatten als ſie plötzlich durch
einen ſcharfen kalten Luftzug geweckt wurden Sie fanden
daß die Luft das Gas kondenſiert hatte und daß der Ballon
mit unheimlicher Geſchwindigkeit fiel Einen Dampfer ge
wahrend gaben ſie Signale Jnzwiſchen war der Ballon in
den See gefallen auf deſſen Oberfläche er ſich ſchwimmend
hielt Der Kapitän des Dampfers ließ ein Boot ausſetzen
das den beiden Luftſchiffern zu Hilfe eilte und ſie glücklich
rettete

Vermischtes

Was einer Marinegeſchützſcheibe koſtet
Die für das gefechtsmäßige Schießen mit Schiffsgeſchützen

eſtimmten Scheiben müſſen außer einer ziemlich beträcht
lichen Größe auch eine bedeutende Schwimmfähigkeit und
Stabilität beſitzen

Jn England iſt jetzt eine ſolche Scheibe von Stapel ge
laufen die nicht weniger als 4214 Meter lang und 15
Meter hoch iſt Der Fuß der Scheibe iſt mit Zement be
ſchwert um ihr die nötige Stabilität Maſern Die Scheibe
geht ca 6 Meter tief und koſtet obgleich ſie abgeſehen vom

Wenn man bedenkt daß oft ein einziger Treffer einer
ſchweren Granate der den Fuß der Scheibe faßt genügt
um die Scheibe unbrauchbar zu machen kann man es ver

vele daß bei den neuen Scheiben das eigentliche Geſtell
oweit wie möglich unter die Waſſeroberfläche verſenkt wird

Bis vor einigen begnügten ſich die Engländer da
mit das Ziel durch verankerte Bojen zu markieren und ver
wendeten faſt gar keine Scheiben für die Schiffsgeſchütze

Vater Johannes von Kronſtadt
Ueber das Tun und Treiben des bekannten Vater Johannes

von Kronſtadt geht den Daily News aus St Petersburg eine
intereſſante Schilderung zu Vater Johannes hat ſich in die Ein
ſamkeit eines Kloſters im Gouvernement Jaroslaw zurückgezogen
Bald nach ſeinem Eintreffen tauchten in dem Diſtrikt Fremde auf
die den Bauern erzählten Vater Johannes ſei der auf die Erde
zurückgekehrte Chriſtus Die Fremden ſollen einer Sekte ange
hören die ſeit zwei Jahren im Lande umherzieht Traktate verteilt
und zum Teil ſehr bedenkliche Anforderungen an die Bauern ſtellt
ſo z B die Aufforderung daß die Bauern ihre Töchter nach
Kronſtadt ſchicken ſollten damit ſie dort dem Vater Johann
huldigen Jn einigen Fällen wurden junge Mädchen einfach auf
gegriffen und ihr Schickſal in den Händen der Sekte hat die Be
hörden veranlaßt die letztere in den Bann zu tun

Die Vereinigung des ruſſiſchen Volkes hörte von dem Er
ſcheinen dieſer Johanniten wie ſie genannt werden und ließ
Vater Johann fragen in welcher Beziehung er zu ihnen ſtehe
Da die Deputation mit Revolvern bewaffnet in dem Kloſter er
ſchien gerieten die guten Mönche in nicht geringe Aufregung und
ſandten zur Polizei weil ſie einen Angriff befürchteten Schließ
lich erkannte man wen man vor ſich hatte und beruhigte ſich
Nur die im Kloſter anweſenden Johanniten hielten es für beſſer
zu verſchwinden

Unter dieſen Johanniten befand ſich ein Mädchen die
Jungfrau Maria und ein junger Mann der Erzengel

Mich ael Vater Johann hat nach Anſicht des engliſchen Korre
ſpondenten nichts getan um dem Treiben dieſer merkwürdigen
Sekte Einhalt zu tun Eine Konferenz der Biſchöfe und der
Geiſtlichkeit in Kiew hatte ihn bereits aufgefordert ſich von ſeinen
Verehrern loszuſagen und die Frage der Deputation des Vereins
des ſchwarzen Hunderts ſetzte ihn in Verlegenheit Auf aus
drückliches Verlangen ſprach er über die Johanniten das Ana
t hem a aus Der Korreſpondent ſagt es ſei verwunderlich daß
das Schwarze Hundert den Vater Johann zu dieſem ihm ſo
ſchweren Schritt gezwungen habe denn der Vater unterſtütze
ihre Parteizeitung in St Petersburg mit Geld und habe in ihr
ſogar ein Gebet für den baldigen Tod Tolſtoi s veröffentlicht

Die Daily News fügen dieſem Berichte hinzu Es iſt gut
daß dieſer Charlatan gezwungen wurde ſeine Gottheit deren ihn
ſeine Bewunderer gewürdigt hatten abzuleugnen Aber er wirkt
immer noch Wunder und unterſtützt immer noch das Schwarze
Hundert Er betet immer noch für den Tod Tolſtois

Ein Neffe Wilhelm Hauffs der Präſident Auguſt
Hauff iſt 72 Jahre alt in Stuttgart geſtorben

Brand eines Luftballons Als zu Waterville in
Maine U S der Luftſchiffer Jon es vor 25 000 Zu
ſchauern einen Aufſtieg mit einem Lenkballon ausführte
geriet der Ballon in einer Höhe von 500 Fuß zum Entſetzen
der Menge in Brand Der Luftſchiffer ſtürzte
mit furchtbarer Gewalt zur Erde Bis zur Un
kenntlichkeit verſtümmelt lebte der Unglückliche noch ver
ſt a r b aber nach wenigen Augenblicken Funken vom Motor
hatten das Gas im Ballon entzündet

HaidenMeſſerſtecherei beim Leichenſchmaus Jn
burg in Niederbayern kam es bei einem Leichenſchmaus zu
einer großen Schlägerei Die ganze Trauergeſellſchaft
ging mit den Meſſern gegeneinander los ein Bäcker
meiſter wurde totgeſtochen viele Leidtragende mehr
oder minder ſchwer verletzt

Verlobung Olga Molitors Eine Familiennachricht
die auch für weitere Kreiſe Jntereſſe hat kommt aus
Lauterbach Olga Molitor die im Mittelpunkte
der Hau und Molitorprozeſſe ſtand und deren Heiratsfähig
keit nach Ausſage ihres Anwaltes durch die gegen ſie leicht
fertig erhobenen Angriffe vermindert ſein ſollte dürfte den
noch in nächſter Zeit in den Hafen der Ehe einlaufen Fräu
lein Olga Molitor die gegenwärtig bei dem Kunſtmaler
Engelhorn in Lauterbach lebt wird ſich demnächſt mit dem
dortigen Arzt Dr Göthjes verloben

Jn New Orleans zerſtörte eine Feuersbrunſt einen Teil des
hauptſächlich von Franzoſen bewohnten Stadtviertels Der an
gerichtete Schaden beziffert ſich auf 1248 Millionen Dollar

Ein Waldrieſe als Kirche Eine Kirche die aus
einemeinzigen Bau me gebaut iſt gibt es in Santa
Roſain Kalifornien Man könnte vielleicht glauben
daß es ſich um ein Miniaturgebäude handelt Das iſt aber
nicht der Fall das Hauptſchiff der Kirche iſt 27 Meter lang
13 Meter breit und an den Seitenſchiffen befinden ſich noch
zwei große Säle Jn dem größeren haben 400 Perſonen
Platz in dem kleineren 90 Zur Kirche gehören ferner noch
ein Arbeitszimmer für den Paſtor und Nebenräume Jn
dem ganzen Gebäude ſo lieſt man in der Zeitſchrift The
Quiver gibt es nicht einen Balken eine Latte einen
Pflock die nicht von demſelben Rieſenbaume ſtammen und
als der Bau fertig war blieb noch Holz übrig für das man
keine Verwendung gehabt hatte Männer der Wiſſenſchaft
die den Rieſenbaum geſehen und unterſucht haben glauben
mit Beſtimmtheit verſichern zu können daß er mindeſtens
2600 Jahre alt iſt

Die Rache des Zahnarztes Ein großer Zahnarzt in der
Rue Rivoli in Paris iſt gleichzeitig ein großer Sammler
von ſeltenen Münzen die in einem Glaskaſten ſeines Warte
zimmers aufgeſtellt ſind Dieſer Tage wurde der Zahnarzt
von einem Patienten beſucht der ſich längere Zeit allein im
Wartezimmer aufhalten mußte Er benutzte die Zeit um
den Glaskaſten mit den Münzen näher zu betrachten und
zu unterſuchen Dabei machte er die Entdeckung daß der
Kaſten gewiß infolge einer Nachläſſigkeit unverſchloſſen war
Der Patient nahm die günſtige Gelegenheit wahr und ließ
mehrere von den Münzen in ſeiner Taſche verſchwinden
Bald darauf wurde er aufgerufen und bat den Arzt ihm
einen kranken Zahn auszuziehen Bei den Bewegungen die
der Kranke machte klapperten die geſtohlenen Münzen in
ſeiner Taſche und der Zahnarzt ahnte ſofort den Zuſammen
hang Zunächſt gab er ſeinem Diener ganz unauffällig den
Auſrrgſ die Polizei zu benachrichtigen und dann beſtrafte
er ſelbſt noch den frechen Dieb Er zog ihm nicht nur den
kranken Zahn ſondern in aller Geſchwindigkeit auch noch
zwei geſunde Zähne aus Als der alſo Beſtrafte ſich noch
wimmernd vor Schmerzen darüber beſchwerte erſchien auch
ſchon die Polizei und verhaftete ihn

Untergeſtell nur aus Holz und Leinewand beſteht über10d o Mk ß tet Brief kasten
Jeder Anfrage iſt die Abonnementsquittung beizulegen y

Nach Zerbſt 1 Sie müſſen binnen 4 Wochen gegen di
anlagung bei dem Vorſitzenden der Veranlagungsko e Ver
Einſpruch einlegen 2 Die Polizei wird Jhnen kaum iſſon
können Ob grober Unfug bezw Erregung ruheſtörenden helfen
vorliegt iſt zweifelhaft Wegen Beleidigung werden S Lärms
die Mädchen gewiß nicht vorgehen wollen Wir empfehlen gegen
da Sie in der Benutzung der Wohnung beeinträchtigt Jhnen
der Vermieterin eine Friſt zur Abſtellung der Mißſtände z denmit der Androhung daß ſie nach Ablauf dieſer Friſt auezete den

R A Die Form iſt richtig Es muß darauf geachtet we
daß der Ehemann ſowohl wie auch die Ehefrau ihre Erklärung
eigenhändig ſchreiben je mit Angabe des Tages und des D7
verſehen und unterſchreiben Jm übrigen empfehlen wir
ſchieden gerade beim gemeinſchaftlichen Teſtament die notarici

Errichtung vorzuziehen elle
J

Letzte Nachrichten
Der Kaiſer in Straßburg

Straßburg Elſaß 3 Sept Der Kaiſer machte heute
nachmittag mit den Prinzen Auguſt Wilhelm und Oskar
dem Fürſten Fürſtenberg und den Herren des Gefolges im
Automobil eine Ausfahrt in die Umgebung Straßburgs
Zur Abendtafel im Kaiſerpalaſt waren geladen Statthalter
Graf v Wedell und Unterſtaatsſekretär Zorn v Bulach

Zeppelin und Donanueſchingen

Berlin 3 Sept Die Stadtverordneten bewilligten
mit allen Stimmen gegen die Sozialdemokraten 30000
Mark für die Nationalſpende für den Grafen Zep
pelin ferner einſtimmig 10 000 Mark für die Abgebrannten
in Donaueſchingen und 10 000 Mark für das Kaiſer und
Kaiſerin Friedrich Kinder Krankenhaus in Berlin

Der erſte Schneefall im Thüringer Walde
Gotha 3 Sept Dem Goth Tgb zufolge iſt in ver

gangener Nacht an verſchiedenen Stellen des Thüringer Wal
des bei ſtarkem Rückgang der Temperatur der erſte Schne
gefallen

Beim Reiten tödlich verunglückt
Königsberg Pr 3 Sept Wie die Kgb Allg Ztg

meldet ſtürzte der Generaloberarzt Fraenkel heute nach
mittag kurz nach 6 Uhr beim Reiten in der Reitbahn und
brach die Wirbelſäule Die Leiche wurde nach dem Garniſon
lazarett gebracht

Dr Ebenhoch bleibt
Wien 3 Sept Der Kaiſer hat die Demiſſion

des Ackerbauminiſters Dr Ebenhoch nicht angenommen
ihm vielmehr ſeine allſeitige Zufriedenheit mit
der Leitung des ihm anvertrauten Reſſorts ausgeſprochen

Aehrenthal und Erzherzog Franz Ferdinand bei Kaiſer Franz
Joſef

Jſchl 3 Sept Der Kaiſer empfing den Miniſter des
Aeußern Frhrn v Aehrenthal in halbſtündiger Audienz und
darauf den Erzherzog Franz Ferdinand der ſodann Aehren
thal empfing

Holland und Venezuela
Haag 3 Sept Heute abend geht der Panzerkreuzer

Friesland nach den venezolaniſchen Gewäſſern in See
Vorläufig wird die Marineverwaltung keine weiteren Ver
ſtärkungen dorthin ſchicken

Vom Verein deutſcher Eiſenbahnverwaltungen
Amſterdam 3 Sept Die Verſammlung des

Vereins deutſcher Eiſenbahnverwaltungen
wurde heute im Beiſein des Watoerſtaatsminiſters Bevers
und des Bürgermeiſters von Amſterdam von dem Vorſitzen
den Eiſenbahndirektions Präſidenten Behrendt Ber
lin eröffnet Bevers hielt eine Rede in der er auf die
Bedeutung des Vereins für die ökonomiſche Entwickelung
eines großen Teiles Europas hinwies und die Wichtigkeit
ſeiner Arbeit und die von ihm erreichten Reſultate hervorhob

Gefecht zwiſchen Marokkanern und Franzoſen
Paris 3 Sept General Amade telegraphiert von

geſtern abend daß ein ſehr heftiges Gefecht zwiſchen
dem Mtugi und den beiden Glaui ſtattgefunden habe
Der eine El Glaui der Gouverneur von Marakeſch
ſoll von ſeinen Truppen getötet worden ſein Die
Mahalla ſeines Bruders ſoll vollſtändig geſchlagen und aus
einander geſprengt worden ſein

Zum Eiſenbahnſtreik auf dem Valkan
Konſtantinopel 3 Sept Meld d K K Tel Bur

Der Ausſtand auf der nach Saloniki führenden Orient
bahnlinie dauert fort Der Perſonenverkehr iſt
eingeſtellt Auf der Linie Adriganopel Kon
ſtantinopelhat ein teilweiſe Ausſtand begonnen

Spanien und die Marokkofrage
San Sebaſtian 3 Sept Der ſpaniſche Miniſter des

Auswärtigen Allendeſalazar hatte eine Zuſammenkunft mit
dem früheren Miniſter Villanueva der ein guter Kenner
der Verhältniſſe in Nordafrika iſt Sodann hatte er eine
kurze Beſprechung mit dem franzöſiſchen Geſchäftsträger
Hierauf berief er den ſpaniſchen Heſandten in Tanger Merry
del Wal der gegenwärtig in San Sebaſtian weilt zu ſich

Mazagan 3 Sept Aus Marakeſch wird gemeldet
Mtugi iſt wieder nach ſeiner Kasbah zurückgekehrt
während ſeine Mahalla unter den Mauern von Marakeſch
zurückblieb

Mazagan 3 Sept Auf der Umer Rebia iſt eine
Barkaſſe geſcheitert wobei 43 Eingeborene
ertranken

e

Leitung Wilhelm HGeorg
Verantwortlich für den volitiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Fritz Ranzß
für den Jnſeratenteil Friedrich Endrulat Druck und
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fando Gewerbe und Vorkehr

Der Eigentumsvorbehalt an Maschinen
Die im Bereich des Maschinenbaues in den letzten Jahren

viel erörterte Frage des Eigentumsvorbehaltes an Maschinen
wird auch auf dem in den nächsten Tagen in Karlsruhe stattfin
denden deutschen Juristentag zur Sprache kommen
Es handelt sich darum ob dieser Eigentumsvorbehalt der durch
das BGB seit dem Jahre 1900 mehr oder weniger unwirksam
geworden ist wieder zu Recht geltend gemacht werden kann
Nach der Rechtsprechung des Reichsgerichtes die die in Frage
kommenden Maschinen meist als wesentlichen Bestandteil
kennzeichnet der nach dem BoGB nicht Gegenstand besonderer
Rechte sein kann erscheint der beteiligten Geschäftswelt über
wiegend eine Aenderung des Gesetzes notwendig während nur
ein kleinerer Teil der wirtschaftlichen Körperschaften die sich
auf eine im vorigen Jahre vom Reichsjustizamt veranstaltete
Umfrage geäussert haben eine Aenderung der Rechtsprechung
befürwortet Auch in den Kreisen der Rechtsgelehrten dürften
diese beiden Auffassungen Vertreter finden Soviel bekannt
neigt von den Rechtsgelehrten die sich mit der Frage näher be
schäftigen Professor Krückmann Münster zu der Ansicht dass
durch die Rechtsprechung das von den Maschinenfabrikanten
empfundene Uebel beseitigt werden könnte Professor Lenel
Freiburg i Br dagegen zu der dass eine Gesetzesänderung

nötig sei Diese letztere Anschauung ist auch die der fachwirt
schaftlichen Körperschaften des Maschinenzweiges Namentlich
hat sie seit vielen Jahren der Verein deutscher Werk
zeugmaschinenfabriken vertreten der auch zuerst
im Zentralverband deutscher Industrieller die Lösung der Frage
in diesem Sinne zur Sprache brachte Es liegt ja auch auf der
Hand so schreibt der genannte Verein dem Tag dass nicht
die jeweilige Ansicht des Gerichts sondern nur die klare Be
stimmung des Gesetzes zuverlässiges und sicheres Recht schaffen
kann Anderseits kann über das wirtschaftliche Bedürfnis zur
Anwendung des Eigentumsvorbehaltes kein Zweifel bestehen
Es ist durch zahlreiche Gutachten festgestellt worden dass ohne
Zulässigkeit des Eigentumsvorbehaltes viele kapitalschwache
Handwerker und andere Unternehmer nicht imstande sein wür
den sich die Maschinen zu beschaffen deren sie heutzutage zur
wirtschaftlichen Ausübung ihrer Betriebe notwendigerweise be
dürfen Auf dieses Bedürfnis ist ja auch die mit der Gewerbe
beförderungs Anstalt der Rheinprovinz in Köln in ursächlichem
Zusammenhang stehende Genossenschaft zurückzuführen deren
Errichtung sich Provinz Städte und Handwerkskammern im
Rheinland angelegen sein lassen Was hier durch den Ge
nossenschaftsgedanken bewirkt werden soll nämlich die Kredit
gewährung auf sicherer Grundlage das wurde vor Erlass des
BGB durch den bis dahin unbeschränkt zulässigen Eigentums
vorbehalt ermöglicht und muss auch fernerhin wieder in dem
vielgestaltigen Geschäftsverkehr ermöglicht werden wenn der
soziale und wirtschaftliche Zweck der Förderung tüchtiger auf

strebender Kleingewer betreibenden und anderer Kkapital
schwacher aber zuverlässiger Unternehmer errelcht werden
soll

Berliner Börse Bei Schluss der gestrigen Börse notſerten
Kedit 199,37 Diskonto 177,20 Deutsche Bank 237 50 Berliner
Handelsgesellschaft 165,75 Kanada 171,12 Baltimore 97,87
Paketfahrt 112,87 Nordd Llovd 94,87 Russische Anleihe von
1902 84,00 Laurahütte 213 00 Bochumer Guss 225,75 Harpener
206,75 Gelsenkirchen 199,37 Phönix 185 62 Dresdner Bank
144 ,50 Schaaffhausen 136,50 Lombarden 22,30 A E G 218,75
Tendenz Schwach

Auf dem Ka s s amarkte notierten höhe r Beichsbank
anleihe 1 Bauges Bauland Seestrasse 3,75 Grossschiffahrtesweg
Terrain 50 Adler Fahrrad ,20 Aluminium Ind Ges 1,75
Loewe 3,75 Schöning 2 Nitritfabrik 7 Kaiserhof Hotel 2,25
Lüneburger Wachsbleiche 2 Müller Speisefett 7,50 Kahla Porz
3,25 Gerresheimer Glas 3 Rathenow opt Ind 5 Cröllwitzer
Papierfab 2 Harburg Wien Gummi 3 Vogel 2,25 Berliner Jute
Spinnerei 1,50 Stöhr Kammgarn 75 Oesterr Mannesmann 1,50
Grube Eintracht 25 Essener Steinkohlen 1,50 IIse Bergbau
Köhlmann Störke 2 Trachenberg Zucker 2 Dagegen notierten
niedriger 32proz Reichsanleihe 0,10 Neu Westend 1,50
Brauerei Pfefferberg Berlin Anhalter Masch 50 Sächs
Kartonnagen 50 Stettiner Vulkan 1,25 Höchster Farwen 1,50
Delmenhorst Linoleum ,75 Nordd Jute Spinnerei 25 Georg
Marie Akt 75 Mülheimer Bergwerk 3,50 Witten Gussstahl 2

Londonor Börse vom 8 Sept Es votierten Engl Konsoſs
85,81 Rio Tinto 70,50 Geduld 2,26 Goldäfields 68 Steol com 47,87
Steel prefs 113,76 Rand Mines 6,87 Anagonda 87

Häuteauktion in Halle Bei der letzten Auktion konnte zwar
alles plaziert werden doch zeigte sich eine gewisse Zurück
haltung Die Preise gaben im allgemeinen etwas nach und
zwar rote Ochsenhäute 3 Pfg bunte 4 Pfg Kuhhäute in
leichteren und mittleren Gewichten 2 Pfg während
schwere sogar um 1 Pfg höhere Preise brachten, Bullen gingen
in allen Sortimenten um 4 Pfg zurück nur überschwere
holten Pfg mehr Kalhbfelle sowohl mit als auch ohne Kopf
waren ca 10 20 Pfg billiger nur ganz schwere 40 Pfg per
Stück teurer Die Stimmung scheint also allgemein
etwas ruhiger geworden zu sein

Wittenberge Perleberger Fisenbahn Der Jahresbericht für
Rechnungsſahr 1907 1 April 1907 bis 31 März 1908 weist Ge
samteinnahmen im Betrage von 240 844 i V 232 349 Mk aus
Die Ausgaben stellten sich auf 142 273 137 451 Mk Für Bück
lagen kommen dann noch in Abzug 8631 5818 Mk so dass
sich der VUeberschuss auf 89 939 89 080 Mk beläuft Von diesem
werden 11 356 11 413 Mk zur Zahlung der Eisenbahnsteuer
14 454 13 949 Mk zur Tilgung des Aktienkapitals 11 056
11 550 Mk zur Zahlung von Zinsen verwendet und 50 071
49 167 Mk fallen der Gemeinde Perleberg zu städtischen

Zwecken zu
Vom Kalisvndikat Der auf den 5 d Mts nach Berlin ein

berufenen Gesellschafterversammlung geht heute eine Auf
sichtsratssitzung des Kalisyndikats voraus Die Tages
ordnung der letzteren wird mit den Gegenständen ausgefüllt
über welche die Gesellschafter morgen zu beschliessen haben
wird Die Aufnahme neuer Werke in das Syndikat steht zwar
im Augenblick noch nicht zur Beschlussfassung doch ist es
wahrsecheinlich dass die Erörterungen hierüber einen breiten
Raum in den Verhandlungen des Aufsichtsrats wie der Gesell
schafter einnehmen werden

Vom Stahlwerksverband In Kreisen des Stahlwerksver
bandes stehen Bestrebungen eine Herabsetzung der Trägerpreise
für das vierte Ouartal vorzunehmen Man hofft dadurch eine
Belebung des Geschäfts herbeizuführen das augenhlicklich
speziell am Berliner Markte sehr ruhig ist Aus Kreisen des
EFisenhandels wird anderseits berſchtet dass das Geschäft in
Stabeisen zurzeit ziemlich belebt ist

Die GläuBraunschweiger Aktienzichorienfabrik in Rühme
bigerversammlung beschloss die Fabrik für 90 000 Mk zu ver
kaufen Aus der Masse wird voraussichtlich eine Dividende von
12 Proz Verteilt werden können

Sächstsche Werkzeugmaschlnenfabrix Bernhard EscherAktiengesellschaft in Chemnitz Der Aufsichtsrat schlägt für
das zweite Geschäftsjahr 1907/08 eine Dividende von
12 Proz wie i Vor

Preiserhöhung für Anthrazit An der Essener Mon
tanbörse am Mittwoch sind in den Notierungen des Rhöei
nisch Westfälischen Kohlensvndikats für Kohlen Koks und Bri
ketts mit dem 1 September für zwei Sorten Veränderungen in
den Preisen eingetreten Und zwar wurde die Notierung für
Anthragzit Nuss Korn I von 18,50 19,50 Mk pro Tonne loko
Werk auf 19,50 20,50 Mk und die für Anthrazit Nuss Korn II
von 20,00 23,50 Mk auf 21 00 24,50 Mk heraufgesetzt Im
allgemeinen treten mit dem 1 September die gegen die Sommer
preis erhöhten Winterpreise in Kraft Da jedoch dieses Jahr in
Rheinland Westfalen keine niedrigeren Sommerpreise gebracht
hat so unterbleibt auch im grossen und ganzen diesmal der
Herhbstaufschlag

Leipziger Buchbinderel Akt Ges vorm Gustav Fritzsche
Bei Besprechung des Geschäftsberichts stellte ein Aktionär in
der Generalversammlung die Anfrage ob von den geschaffenen
Vorzugsaktien in Höhe von 642 000 Mk von denen die Banken
420 000 Mk übernommen haben der Rest anderweit unterge
bracht worden sei Dies wurde vom Vorsitzenden bestätigt Es
seien sämtliche im Besitz der Gesellschaft befindlichen Aktien
in Höhe von 200 000 Mk gemäss den Sanierungsbestimmungen
begeben und von ihnen auch 130 000 Mk Voll eingezahlt wor
den so dass nur noch 70 000 Mk als sichergestellte Aussenstände
aus dieser Aktienübertragung auf Debitorenkonto verbleiben Ob
die Annahme dass ein grösserer Betrag auf die Abschreibungen
auf Debitoren von 114 137 Mk eingehen würde zutreffend sei
könne augenblicklich nicht festgestellt werden zumal da in der
Hauptsache noch Konkurse und Prozesse schweben Es möge
auch die Neuanschaffung von Maschinen in Leipzig und Berlin
in Höhe von rund 54 000 Mk ausserordentlich hoch erscheinen
doch entspreche sie für Jahre hinaus den Anforderungen die
an eine wirklich leistungsfähige Buchbinderei gestellt werden
müssen Der neue Inventarzugang von 15 694 Mk hänge mit
der Maschinenanschaffung zusammen Obwohl der Umsatz im
abgelaufenen Geschäftsſahr 1907/08 kleiner als im vorhergegan
genen gewesen 1 811 000 Mk gegen 1 852 000 Mk sei der
Bruttogewinn grösser geworden Ein anderer Aktionär wandte
sich nachdem Geschäftsbericht und Rechnungsabschluss geneh
migt worden waren gegen die Verteilung einer Dividende über
haupt Er fand die Abschreibung auf das mit 70 000 Mk höhere
Debitorenkonto in Höhe von 10 Proz zu niedrig wie anderer
seits von zweiter Stelle die Liquidität der Gesellschaft in Frage
gezogen und die Verneinung einer Dividenden verteilung befür
wortet wurde Immerhin entschied sich die Generalversamm
lung mit 783 gegen 82 Stimmen für Ausschüttung einer Dividende
Von je 6 Proz auf die Vorzugsaktien und Genussscheine und von
4 Proz auf die Stammaktien Die Wahlen zum Aufsichtsrat
wurden bis zur nächsten ausserordentlichen Generalversamm
lung verschoben

Fisengiesserei und Schlossfabrik Aktlengesellschaft zu
Velbert Wie das L hört ist das Ergebnis des abgelau
fenen Geschäftsjahres befriedigend so dass der Aufsichtsrat in
der Mitte dieses Monats stattfindenden Sitzung wieder 7 Proz
Dividende vorschlagen wird In der letzten Zeit sollen die
Auftragseingänge etwas lebhafter geworden sein

Vom amerikanischen Eisenmarkt Der Wochenbericht des
New Vorker Iron Age besagt folgendes Die plötzliche
Einstellung des Streiks der Kohlenarbeiter im Süden dürfte vor
aussichtlich ein Wiederanblasen von Hochöfen zur Folge haben
Die östlichen Roheisenproduzenten erhalten höhere Prejse be
sonders für Schmiede und Giessereieisen zugestanden Oest
liches basisches Eisen notierte höher aber die Käufer willigen
nur schwer in die höheren Preise Ausländisches Ferromangan
eisen liegt schwächer und wird an der Küste zu 43 5 per Tonne
angeboten Die Lage in Halbzeug und Fertigprodukten bessert
sich Der allgemeine Verbrauch von Eisen und Stahl ist grösser
als man annimmt Die United States Steel Corporation arbeitet
mit 59 Proz hrer Produktionsfähigkeit Das Geschäft in Bau
material ist ziemlich lebhaft und der Eingang von Spezifikationen
in Platinen ist befriedigend Die Verhältnisse im Drahthandel
sind gut die Preise für Altmaterial höher t

Die Gewerkenversammlung der Gewerkschaft Hohenkels
genehmigte wie uns ein Privattelegramm meldet einstimmig
mit 763 Kuxen sämtliche Punkte der Tagesordnung darunter als
wichtigste die Abtretung einel Gebietsstreifens an Carlshall
und die Durchschlägigheit mit dieser Gewerkschaft Hohenfels
erhält neben dem zweiten Schacht als Entgelt für die durch den
Abschlag Carlshall erwachsenden Vorteile 390 000 Mk in bar
Die Decharge wurde einstimmig erteilt und dem Vorstand ein
Dankesvotum ausgesprochen

Hendels Depesehen
Frankfurt Main 3 Sept Priv Tel In der heutigen

Sitzung des Aufsichtsrats der Mittel deutschen Kredlt
bank berichtete der Vorsitzende über die Angelegenheit
Goltermann Der Aufsichtsrat genehmigte die Vorschläge des
Vorsitzenden welche auf eine Verschärfung der Kontrollmass
regeln abzielen Von dem Wunsche geleitet die bisherige stetige
Entwickelung des Instituts nicht zu beelnträchtigen erklärten
sich Aufsichtsrat und Vorstand bereit den etwa 500 000 Mk be
tragenden Verlust aus der ihnen statutarisch bezw vertrags
weise zu kommenden Tantieme zu begleichen so dass die Ge
winne von 1908 hierfür nicht herangezogen zu werden brauchen
Der Vorsitzende legte den Abschluss des ersten Halbjahres 1908
vor der auch ohne Berücksichtigung des bedeutenden Kon
sortialgewinnes und des Besitzes an Aktien der Brasilianischen
Elektrizitätsgesellschaft eine befriedigende Entwicklung des Ge
schäftes aufweist Dem Bückgang des Gewinnes auf Zinsen und
Wechselkonto wie einem kleineren Ausfall an Provisionen der
durch das stille Börsengeschäft erklärt wird steht eine erheb
liche Mehreinnahme auf Effektenkonto gegenüber Im neuen
Halbjahre sind der Bank aus der günstigen Abwickelung einiger
Konsortialgeschäfte Kurse der Gewerkschaften Viktorla und
Kobold Braunkohlenwerke Leonhardaktien Obligationen er
hebliche Gewinne zugeflossen so dass bei einem normalen
Gange des laufenden Geschäftsjahres auf die gleiche Dividende
wie im Vorjahre gerechnet werden kann

Waren und Produkte
Getreildoe

Berliner Produktenbörse 8 Sept Am Frühmarkt notierten
Weizen inländ 198 200 00 Roggen inl 170 172, Hater märkischer
moenklenburg pommerscher preuss posenscher u gohlesischer trei
173 181 mittel 166 172 gering 156 162 russischer mittel u gering

Mais runder 160,00 168,00 Gerste inländ Futtergerste mitte
und gering 159 166 gute 166 178 russische und Donau leichte 139
bis 144 Erbsen inländ und aus ländischer Futterware 178 190 kleine

Weizenmehl 00 26,50 28,75 Roggenmehl 0 und 1 21,69 24,80Weisenkleie 10,76 11,60 Roggenkleie 11 25 12 d0 Alles rei Eahn

Magdeburg 3 Sept Für 1000 kg netto ab Station
Weizen steng englischer gut 190 195 mittel 182 156
Sommer gut 190 198 mittel 182 188 Kolben Sommer gut 208 314
mittel Rauh gut mittel ausländisoher gut

stetig in ländischer
mittel

Roggen mittelausländiso her gut mittel
Gerste sehwach hies Cheval gut 190 203 mittel Land

gut 184 16 mittel ausl Futter gut 140 142 mittelHater stetig jnlundisohor zut 144154 mittel m r
aus ländischer gut mittel i

gut 160172

bunterMais unver, runder gut 1b4 156 mittel
amsrikanisoher gut mittel

Wand gut mittel

emburg Sopt Wolzen foet MHolsteiner 202 Bozegn fost NMeoklenburger a72 8 russ eit 9 Pud 1010 Gereto ruhig dar
115,00 Hater ſest Holsteiner und Meoklenburger ie0 v
test Amoeriea mixoed oit La Plata eif 121,50 5 Mai

Post 3 Sept Weizan feest per Oktober 11,20 GdRoggen per Oktober 9,85 Gd 9,86 Br Hater per Oktobor a Dr
8,06 Br Mais per Sept 8,02 Gd 8,08 Br por Mai 7,50 J 05 Gd

rZucker

7

Hambarg s Sept Rüäbenrohzueker 1 ProdRendement neue Usanoe frei an Bord Hamburg akt Basis 865

vorm nahmper Septbr 16,26 19,40 X
Oktober 15,265 19,85 19,40Dezember 19 26 19,80 19 35a Aara e 19,76 15,75Man e 19,85 20,00 20,00August 20,16 20,25 20,80behauptet stetig stetig

Kaffee
Hamburg 8 Sept Good average Santos

vorm nachm abends
per September 39 Gd 2 Gd aDezember 29 Gd 2309 Gd ar Aaran 30 94 30 GMai So a 8o01 Gd 30 astetig ruhig ruhig

Bremen Sept Kaffee behauptet
Havre 8 Sept Kaftee good ayerage Santos per Sept 41

Des 40 per März 39 per Mai 89 Stetig 2 Per
Solritus

Nordhausen 8 Sept Branntwein 40 Pol Proz für 100 k103 106 65,00 d M 40 4b Vol Proz ar 100 kg 100 r
74,25 76 36 M per loko Lieterung ohne Fass ab Brennöéeret

B5ä 3 Sept Spiratus fest per Sept 27 Gd perSept Okt 27 per Okt Nov 37 Gd
Petroleum

Hamburg 3 Sept Petroleum unreg Standard white loKo 70
Fettwaren und Oele

Bremen 8 Sept Sohmalz hoher Loko Tubs u Flrkin s12

Dopge lein 62 eamburg 8 Sept Rüböl ruhig verxollt 68,00
Koln 3 Sept Rüböl loko 70,00 per Okt 68,00

Kartoffelmehl und Stärhke
We rn 8 Sept Kartoffelmehl und Stärke 31,00 21,50 Feunohte

rkeMag ä ob ur g s Sept Prima Kartoftelstärke und Moehl far
100 Kg 19,75 20,25

Wolle
Bremen 83 Sept Baumwolle stetig Vpl loko middl 60 Pfg

Metalle
Glas gow 3 Sept Mittag Kohersen stramw Middlesbrough

warrants 52/9
London 8 Sept Ohili Kupfer stetig 60 8 Mon 61 Zinn

Straits stetig 1832 3 Monats 136 Blei span matt 188,, englisob13 Zink gewöhnliche Marke ruhig 197 8Per Marko 20,

Amerikanische Warenmärlkdte
Kabelmeldung via Azoren Bmdoen

New Vork 3 9 2 S COhlioago S H 2Woeisen p Septbr 105 104 Weigen p Septbr 98 97
v Deu 196 104 v Dez 97 96Mais p Septbr 89 Mais p Septbr 79 785v Dez 78 i 79 Pes 68 675Mehl Sprin elears 4,00 4,00 Hater p Dezbr 70 70

Kattee Fair Rio Nr 6 S v w MAai 62 62v Soept 5,680 5,80 Roggen p Sept 95 95Nov 5,60 60 Sohmalz Sept 67 9,65Petroleum in Oases 10,00 10,90 v y O 9,72 9,70in New Tork 8,75 8,75
do in Philadelphia 8,70 8,70

Tendenzx Weizen fest Mais fest

Sehiffsnachrichten
Bremen 3 Sept Nordd Lloyd Zieten Mittwoch 2 Uhr

nachm in Suez angek Bonn Mittwoch 2 Uhr nachm Von Ant
werpen abgeg Prinzregent Luitpold Mittwoch 12 Uhr nachm
Von Penang abgeg Schleswig Mittwoch 3 Uhr nachm Von
Marseille abgeg Tübingen Donnerstag 8 Uhr vorm in Bremer
haven angek Kaiser Wilhelm II Mittwoch 8 Uhr vorm Von
Cherbourg abgeg Rhein Mittwoch 2 Uhr nachm von Balti
more abgeg

Hamburg 3 Sept Hamhburg Amerika Linie Corcovado
von Mittelbrasilien 2 Sept nachm 1 Uhr 50 Min auf der Elbe
angek Allemannia nach Havana und Mexiko 3 Sept morgens
1 Uhr von Havre abgeg Virginia nach Westindien 2 Sept
abends 7 Uhr von Ponta Delgada abgeg Brasilia 2 Sept nach
mittags 3 Uhr von Schanghai nach Kuchinnotzu abgeg Slavonla
von Ostasien 3 Sept in Schanghai angek Oceana Aerzte
Studienfahrt 2 Sept nachm 6 Uhr 30 Min Dover pass Ham
burg nach New Vork 2 Sept abends 7 Uhr 30 Min von Sout
hampton abgeg Rhaetia Ausreise 2 Sept in Santos angek
Vandalia 1 Sept in Vokohama angek Senegambia nach Ost
asien 2 Sept morgens 4 Uhr von Antwerpen abgeg Graf
Waldersee von New Vork 2 Sept nachm 3 Uhr Dover pass
Deutschland von New Vork 2 Sept abends 7 Uhr 30 Min Von
Cherbourg abgeg Lome nach Westafrika 2 Sept morgens
7 Uhr von Cuxhaven abgeg Hoerde von New Orleans 2 Sept
morgens 7 Uhr 10 Min Scilly passiert Meteor nach den nor
dischen Hauptstädten 2 Sept nachm 2 Uhr 40 Min von Cux
haven abgeg QGalicia nach Westindien 2 Sept morgens 11 Uhr
30 Min von Cuxhaven abgeg Windhuk nach Ostafrika 3 Sept
morgens 12 Uhr 15 Min von Cuxhaven abgeg C Ferd Laeis
und Istria von Ostasien 2 Sept nachm von Port Said abgeg
Assyria nach Westindien 2 Sept in St Thomas angekommen
Sschaumburg von Westindien 2 Sept mittags 12 Uhr von Havre
abgeg Sparta nach Südbrasilien 1 Sept in Desterro angek
Kronprinzessin Cecilie nach Mexiko 1 Sept in Havana angeb
Silesia nach Ostasien 2 Sept morgens 8 Uhr in Penang angeb

Hamburg 3 Sept Woermann Linie Lucie Woermann auf
Ausreise Mittwoch in Duala eingetr König auf Ausreise Mitt
woch in Madeira eingetr Lome auf Ausreise Donnerstag Von
Nordenham abgeg Kamerun auf Heimreise Mittwoch in Conakry
Angetr Anna Woermann auf Heimreise Freitag von Lagos
abgeg

Wasserstände
bedeutet äber unter Naull

mmSaale und Unsirut Wueb
Artern Brückenpegel Sept 6 471 8 Sept 0 7
Nebra Oberpegel e 12 12 7Unterpegel r1,26 Fl2sWeissentfels Oberpegel 2 48 r 46 2

Unterpegoel 0,40 0,80 10 7Protha he8l 2 a 7Alsleben Oberpegel 2 2,44 8 41 3Unterpegel i 64 60 14 7Bernburg 1,09 l o6 3 7Kalbe Oberpegel i u 2 7o Unterpegel o sei 60 6 Tlsor Elbe MoldauEgoer

S t Fall Wuebs PBudweis 2 0 11 orgau 2 0,06
Prag WVittenberg o 7Jungbunzlh 40,04 1 Rosslau a 7Laun 6,12 3 S 0,70 3Pardubita 0,50 16 Uagdeburg 0,84 2Brandeis 0,16 1 angermde u 7Melnik 0 23 Nittenbrge 1 2ILertmeritz 3 0,51 26 Dömitsz Peg 2 40 38Aussig 70,23 9 Hohnstort 8 0,68Dresden 1,71 1 Lauendurg l 0,60
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